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Konstituierende Sitzung: Neu gewählter Gemeinderat im Amt
Dank an ausgeschiedene Mitglieder/„Stühle rücken“ für die neu Gewählten/ 
Besetzung der Ausschüsse und Funktionen

Der neue Gemeinderat nach der konstituierenden Sitzung vor dem Alten Rathaus in Forchheim. � Fortsetzung auf Seite 2

Erstmals in neuer Besetzung tagte der Gemeinderat am 23. Juli. 
In drei Stunden bearbeitete das Gremium beachtliche 20 Tages-
ordnungspunkte, darunter die Neubesetzung der beratenden 
und beschließenden Ausschüsse sowie weiterer Kommissionen 
und Funktionen. 

Zuvor verabschiedete Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
die ausscheidenden Mitglieder, die durch „Stühle rücken“ den 
neu gewählten Stadträtinnen und Stadträten ihren Platz überga-
ben. Der neue Gemeinderat ist für eine Amtszeit von fünf Jahren 
gewählt.
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderats am 23. Juli 2024
Ausscheidende Ratsmitglieder verabschiedet
„Als Sie vereidigt wurden, dachte 
niemand daran, dass dieser Rat als 
Rat der Krisen in die Geschichte ein-
gehen wird“, so Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp in der Ge-
meinderatssitzung am 23.07.2024. 
Eigentlich lebe Kommunalpolitik 
von gegenseitigem Austausch und 
dass man auch an der Theke ange-
sprochen werden könne. Dies sei 
ab 2020 durch Corona zeitweise gar 
nicht mehr bzw. nur eingeschränkt 
möglich gewesen. Nachdem die Fol-
gen weitgehend überwunden wa-
ren, folgten der Ukraine-Krieg und 
die Energiekrise. Aber auch viele 
schöne Themen verbinde er mit die-
ser Zeit: Windräder, das Entstehen 
der Neuen Stadtmitte, Fortschritte in 
der Ganztagsbetreuung und Kinder-
betreuungslandschaft. 
Schrempp dankte den sechs aus-
scheidenden Mitgliedern herzlich 
für ihr Engagement im Gemeinderat 
und in den jeweiligen Ausschüssen: 

Ingrid Fitterer war zehn Jahre aktiv, 
unter anderem als OB-Stellvertre-
terin. Diese Termine kämen ja oft 
zu ungünstigen Zeiten, aber „Du 
warst immer da, wenn Du gebraucht 
wurdest.“ 

Hans-Peter Kleß wurde drei Mal in den Gemeinderat gewählt. Er 
habe in den Sitzungen nicht viel gesagt, seine Qualitäten jedoch 
im persönlichen Gespräch zu erkennen gegeben und sei stets ein 
verlässlicher Partner gewesen.

Peter Reithmeier sei ein echter Oberbayer und das Küken in der 
Runde, weil er erst vor zwei Jahren als Nachrücker für Jan Bittner 
in den Gemeinderat kam. Über den wertvollen Austausch mit ihm 
habe Schrempp sich immer gefreut.

Bernd Urban habe er nicht beneidet. Als Einzelkämpfer habe er 
einen schweren Stand gehabt und alle Themen allein beackern 
müssen. Insbesondere Finanzthemen habe er genau betrachtet. 

Babette Schulz war seit 2009 Mitglied im Gemeinderat. Selten 
habe er jemanden getroffen, der sich so für seine Ziele einsetze 
und sich dabei nicht verbiegen lasse. Solche Menschen, die Ide-
ale verfolgen, brauche es. 
Schrempp nutzte außerdem die Gelegenheit, Frau Schulz für 
zehn Jahre Mitgliedschaft im Gemeinderat zu ehren. Wer sich nun 
wundere, dass Frau Schulz eine Ehrung für zehn Jahre erhalte, 
obwohl sie bereits 15 Jahre dabei ist: Die Ehrungen erfolgen seit 
2024 gem. den Richtlinien des Gemeindetags. Daher sei diese 
2019 nicht erfolgt, sondern werde jetzt nachgeholt. Schrempp 
gratulierte Frau Schulz herzlich zu dieser besonderen Anerken-
nung und übergab ihr die Urkunde und die Ehrennadel des Ge-
meindetages Baden-Württemberg.

Martin Resch hat als Nachfolger von Armin Zwirner sieben Jahre 
dem Gemeinderat angehört. Gerade beim Thema Energie habe 
Resch sich intensiv eingearbeitet. Ausgezeichnet habe ihn, bei 
allen Kontroversen, die konstruktive Zusammenarbeit.

Verpflichtung des neuen Gemeinderats
„Viele Themen haben wir zu bewältigen. Uns hat stark gemacht, 
dass wir uns fraktionsübergreifend untereinander ausgetauscht 
haben. Lassen Sie uns in der neuen Zusammensetzung hieran 
wieder anknüpfen“, so der Rathauschef und verpflichtete alle 
ehrenamtlichen Mitglieder des Gemeinderats - sechs neue 
und 16 wiedergewählte - auf ihr Amt. Gerhard Bauer verlas als 
Dienstältester im Gremium, stellvertretend für alle, die Verpflich-

tungsformel. Anschließend erhielten die Stadträtinnen und -räte 
ihre Urkunden und außerdem ein Starterpaket mit wichtigen 
Arbeitsunterlagen wie Gemeindeordnung, Hauptsatzung und 
Geschäftsordnung. 

Fraktionsvorsitzende und Einzelgemeinderäte
Folgende Personen haben die Fraktionen und Gruppen für den 
Vorsitz und die Stellvertretung bestimmt: 
CDU: Vorsitzender Heinz Wöstmann, 
Stellvertreter Franz Deck und David Schlager
SPD: Gerhard Bauer, Stellvertreter Stefan Kungl
ULR: Vorsitzender Gerald Peregovits,
Stellvertreter Manfred Rihm und Dr. Mario Hirschler
Bündnis 90/Die Grünen: Vorsitzender Luca Wernert, 
Stellvertreterin Birgit Mangold
Die BfR und die Junge Liste sind mit Otto Deck bzw. Christina Dik 
jeweils mit einem Sitz im Gemeinderat vertreten. 

Ausschüsse und sonstige Kommissionen
Die beschließenden und beratenden Ausschüsse wurden einver-
nehmlich besetzt, d. h. die erforderliche Zustimmung aller anwe-
senden Mitglieder erfolgte durchgängig zu allen Vorschlägen. So 
wurde eine angemessene Vertretung in den jeweiligen Gremien 
realisiert. 
Benannt wurden auch die Vertreter/-innen für den Agendarat, 
den Museumsbeirat, die Teilnahme an Verkehrsschauen, den 
Bauausschuss während der Bauphase des Bürger- und Kultur-
hauses, den Arbeitskreis Klimaschutz sowie den Nachbarschafts-
verband. Weiterhin wurden Urkundspersonen bestellt, die die 
Niederschriften des Gemeinderates und der beschließenden 
Ausschüsse abzeichnen.

Ehrenamtliche Stellvertretung des Oberbürgermeisters
Neben seinem hauptamtlichen Stellvertreter, Bürgermeister Mi-
chael Heuser, wird OB Schrempp von zwei ehrenamtlichen Stell-
vertretern aus der Mitte des Gemeinderats vertreten. Hier wurden 
Stadtrat Christian Spörl zum ersten ehrenamtlichen Stellvertreter 
und Stadträtin Birgit Mangold zur zweiten ehrenamtlichen Stell-
vertreterin gewählt.

V. r.: OB Sebastian Schrempp mit den sechs ausscheidenden Ratsmitgliedern:  
Babette Schulz, Peter Reithmeier, Martin Resch, Hans-Peter Kleß, Ingrid  

Fitterer und Bernd Urban. Frau Schulz wurde außerdem für zehn Jahre  
Mitgliedschaft im Gemeinderat vom Gemeindetag Baden-Württemberg geehrt.
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Konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates am 24. Juli 2024
Staffelstab wird Ende 2025 an Julia Becker weitergereicht

Verabschiedung von Ortschaftsratsmitglied Gerd Waidner
Mit der Kommunalwahl 
2024 beendete ein „Ur-
gestein“ seine politische 
Karriere. Gerd Waidner 
(ULR) wird nach 30 Jah-
ren nicht mehr dem Ort-
schaftsrat Neuburgweier 
angehören. Ortsvorsteher 
Gerhard Bauer würdigte 
die Leistungen Waidners 
mit einem Überblick über 
die von ihm mitgeprägten 
Themen im Ortschaftsrat 
und überreichte ihm für 
die Zeit des Ruhestandes 
einen Gutschein vom 
Rheinkiosk. Ein großes 
Anliegen neben den politi-
schen Sachthemen waren 
Waidner immer auch die 
Aktivitäten im Ort, wie das 
Fährfest, der Bürgertreff, 
der Nikolausmarkt und  
z. B. die 800-Jahr-Feier. 
Auch, wenn Waidner 
oftmals kritisch im Ort-
schaftsrat seine Meinung kundtat, so war letzendlich ein gutes 
Miteinander und das Suchen nach einer gemeinsamen Lösung 
für Neuburgweier sein größtes Anliegen. „Kritisch werde ich auch 
weiterhin bleiben und hoffe, dass neben einer vertrauensvol-
len Zusammenarbeit auch der Ortschaftsrat weiterhin kritisch 
bleibt“, so Waidner bei seinen Dankesworten an das Gremium. 
Seine langjährige Weggefährtin Elisabeth Ganßmann (ULR) 
überraschte Waidner zum Abschied mit einem persönlichen Ge-
dicht und Waidners Lieblingskuchen, der symbolisch mit einem 
Dinosaurier für das „Urgestein“ dekoriert war. „Weltoffen, über 
den Tellerrand blickend, ist Gerd Waidner“, so Ganßmann „und 
als Initiator des Palca-Kreises pflegt er internationale Freund-
schaften. Er kann aber auch emotional werden und steht für Lö-
sungen über Parteigrenzen hinweg.“ Die übrigen Mitglieder des 
Ortschaftsrates schlossen sich dem Dank und der Anerkennung 
ihrer Vorredner an und verabschiedeten Waidner unter großem 
Applaus aus dem Ortschaftsrat. 

Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder des Ortschaftsrates
 

Alle sechs ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates - dar-
unter mit Jürgen Burkart (CDU) ein neues Mitglied - wurden von 

Ortsvorsteher Gerhard Bauer auf ihr Amt verpflichtet, Bauer 
selbst wurde von Elisabeth Ganßmann verpflichtet. Gemeinsam 
wurde die Verpflichtungsformel gesprochen und im Anschluss 
die Urkunden übergeben. 
Für alle Ortschaftsratsmitglieder gab es seitens der Verwaltung 
ein kleines Starterpaket mit wichtigem Informationsmaterial und 
allerlei nützlichen Dingen für die Ratsarbeit. 
Zu Urkundspersonen wurden einstimmig Jürgen Burkart (CDU) 
und Elisabeth Ganßmann (ULR) und als deren Stellvertreter Julia 
Becker (CDU) und Stefan Kungl (SPD) bestellt. 
 
Vorschlag des Ortschaftsrates für die Wahl des Ortsvorstehers 
und seiner Stellvertretung 
Mit dem amtierenden 
Ortsvorsteher Gerhard 
Bauer (SPD) und Julia Be-
cker (CDU) warfen diesmal 
zwei Mitglieder des neu 
gewählten Ortschaftsrates 
ihren Hut für die Wahl zum 
Ortsvorsteher in den Ring. 
Bauer hatte bei der Wahl 
die meisten Stimmen 
erhalten, knapp dahinter 
landete Julia Becker, die 
mit ihrer Fraktion jedoch 
nun die meisten Sitze im 
Ortschaftsrat innehat. Ein 
Patt kündigte sich an, da 
sowohl Bauer als auch 
Becker drei Stimmen auf 
sich vereinen konnten. 
Eine nach zwei Wahlgän-
gen durchzuführende Los- 
entscheidung sollte aber 
nicht das Ziel sein. 
Durch intensive Gesprä-
che aller Beteiligten im 
Vorfeld suchte man nach 
einem Kompromiss, der 
letztendlich gelang. 
So wird nun Gerhard Bauer bis zu seinem Rücktritt Ende 2025 
weiter als Ortsvorsteher fungieren und kann laufende Projekte, 
wie das Baugebiet Baumgarten und die Verhandlungen zum 
Polder fort- bzw. zu Ende führen. Im Januar 2026 soll dann Julia 
Becker dem Gemeinderat als Ortsvorsteherin vorgeschlagen und 
gewählt werden. Beide Kandidaten gaben persönliche Erklärun-
gen ab, ein gemeinsamer Antrag von CDU und SPD - eine soge-
nannte Absichtserklärung - wurde dem Protokoll beigefügt. Bei 
der anschließenden offenen Wahl für den Vorschlag zum Orts-
vorsteher bzw. seiner Stellvertreterin erzielten sowohl Gerhard 
Bauer als auch Julia Becker ein einstimmiges Ergebnis. 
„Ich liebe Neuburgweier und hätte gerne noch eine Amtszeit 
zu Ende gebracht, kann aber auch die Interessen der CDU als 
stärkste Kraft verstehen“, so Bauer, der der CDU für die Kompro-
misslösung dankte und die nächsten anderthalb Jahre sein Amt 
mit vollem Herzen ausführen wird. Becker sprach von turbulenten 
Zeiten, nachdem sie ihre Kandidatur verkündet hatte. „Ich habe 
mich über mein hervorragendes Wahlergebnis sehr gefreut und 
möchte nach Rücksprache mit meiner Familie Verantwortung für 
Neuburgweier tragen. Das parteipolitische Denken hat mich aber 
auch nachdenklich gemacht, plötzlich ging es nicht mehr um mich 
als Person, sondern nur noch um die Partei.“ Auch sie sei froh um 
den Kompromiss, denn der Zusammenhalt im Ortschaftsrat sei 
für Neuburgweier und für sie persönlich sehr wichtig. Symbolisch 
übergab Bauer ihr einen zweiten Rathausschlüssel als Zeichen 
des Zusammenhaltes: „Du bist immer im Rathaus willkommen“. 
Die Wahl zum Ortsvorsteher und seiner Stellvertreterin findet 
nun im Gemeinderat am 24. September statt. 
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.
02.08.	 Entenfang-Apotheke, Karlsruhe
 	 Rheinstr. 59, Tel. 0721 552780 
03.08.	 Rundumgesund-Apotheke am Kolpingplatz, Karlsruhe
 	 Karlstr. 115, Tel. 0721 30650 
04.08.	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kaiserstr. 72 am Marktplatz, Tel. 0721 35409790 
05.08. 	 Apotheke 29, Karlsruhe
 	 Karlstr. 29, Tel. 0721 912929 
06.08.	 Föhren-Apotheke, Forchheim 
 	 Hauptstr. 24a, Tel. 0721 510574 
07.08.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
 	 Holländerstr. 1, Tel. 0721 571984 
08.08.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
 	 Rheinstr. 2, Tel. 0721 553813 
09.08.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
 	 Karlstr. 18 / Ecke Waldstr., Tel. 0721 26740 
10.08.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kaiserstr. 156, Tel. 0721 28603 
11.08.	 easyApotheke, Knielingen 
 	 Grünhutstraße 1, Tel. 0721 57040950 
12.08.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier 
 	 Neuburger Str. 7, Tel. 07242 1010 
13.08. 	 Blumen-Apotheke, Mörsch
 	 Rösselsbrünnlestr. 1, Tel. 07242 5555 
14.08.  	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
 	 Rheinstr. 41, Tel. 0721 9550260 
15.08.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
 	 Bernsteinstraße 4, Tel. 0721 577273 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350
mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Momentan telefonisch nicht erreichbar, Anfragen bitte unter ggorat@rheinstetten.de

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Wilde Wiesen und summende Brummer in Rheinstetten
Zum Abschluss des NABU-Projekts „Natur nah dran“  
zieht Michael Heuser positive Bilanz
Mit „Natur nah dran“ zur insektenfreundlichen Kommune: In 
Rheinstetten haben Wildpflanzen und Insekten auf mehreren 
Grünflächen Einzug gehalten und lassen es jetzt im Sommer viel-
fältig summen und brummen. Die angelegten Wildblumen- und 
Staudenflächen sind Teil eines Projekts von NABU und Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg zur Förderung der Artenvielfalt 
in Städten und Gemeinden. Seit dem Projektstart im März 2023 
haben Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofes einiges 
auf den Weg gebracht:
- 	Sie haben fünf öffentliche Flächen mit insgesamt ca. 620 Qua-

dratmetern insektenfreundlich umgestaltet.
- 	Dabei wurden 1.140 Blumenzwiebeln eingesetzt und 1,1 kg 

Wildpflanzen-Saatgut ausgebracht. 
- 	Vier Mitarbeiter des Bauhofes haben im Projektzeitraum Schu-

lungen für naturnahe Grünpflege besucht.
- 15.000 Euro Fördergelder hat Rheinstetten aus Mitteln des 

Umweltministeriums Baden-Württemberg erhalten, unter an-
derem für Saatgut und Bodenmaterial. 

- 	Rheinstetten hat sein Personal und die Fahrzeuge als Eigen-
leistung eingebracht. 

 „Natur nah dran“ ist nur der Start
Die Teilnahme am NABU-Projekt „Natur nah dran“ ist für Rhein- 
stetten nur der Auftakt, um mit Wildpflanzen im Stadtgebiet 
die Biodiversität zu unterstützen. Die neu angelegten Flächen 
werden dauerhaft naturnah gepflegt, sodass sich mit der Zeit 
stabile, artenreiche Pflanzengemeinschaften etablieren können. 
„Nach nicht mal einem Jahr sind schon viele Insekten an den 
Pflanzen zu sehen - es summt und brummt hier mitten in unserer 
Stadt“, freut sich Bürgermeister Michael Heuser. „Auch, wenn wir 
uns noch an die neue, etwas wildere Optik der Blühflächen ge-
wöhnen müssen, sind wir jetzt schon begeistert von den Ergeb-
nissen. Deshalb werden wir weitere Flächen insektenfreundlich 
anlegen und rufen auch die Bevölkerung zum Mitmachen auf. 
Lassen Sie etwas mehr Vielfalt in Ihrem Garten oder auf Ihrem 
Balkon zu“, ergänzt er.

Für die Anlage neuer Flächen kann das Team des Bauhofes auf 
ein Repertoire an Maßnahmen aus den „Natur nah dran“-Work-

shops zurückgreifen, 
die in Rheinstetten auch 
schon zum Einsatz ka-
men: So wurde auf einer 
Fläche in der Hertzstra-
ße der komplette Boden 
ausgehoben und durch 
ein Gemisch aus Kies 
und Kompost ersetzt, 
bevor neu bepflanzt 
und eingesät wurde. Auf 
diese Art bearbeitete 
Standorte entwickeln sich am schnellsten. Am Bitterberg braucht 
es mehr Geduld, bis ein reiches Blühangebot zu sehen ist. Dort 
wurde der Boden lediglich gepflügt und danach Samen von Wild-
pflanzen eingesät, die sich mit der Zeit über die gesamte Fläche 
ausbreiten sollen.

Lebendig und veränderbar
Naturnah gestaltete Flächen sind lebendig und verändern sich im 
Laufe der Zeit. Arten, die in diesem Jahr stark waren, wie der Mohn 
oder Kornblume, machen im nächsten Jahr anderen Arten Platz. 
Vor allem mehrjährige Wildpflanzen, wie der blaue Natternkopf 
oder die violette Skabiosen-Flockenblume gehören zu den Pflan-
zen, die besonders wertvoll für Insekten sind. Auch nach der Blü-
te erfüllen manche noch einen wichtigen Nutzen: Die verdorrten 
Stängel vertrockneter Wildstauden, wie der Königskerze, werden 
im Herbst nicht abgeräumt, sondern bleiben bis ins nächste 
Frühjahr stehen. Vögel wie Distelfinken finden dort Samen und 
Wildbienen nisten in den Stängeln. 

Hintergrund: 
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran“ von NABU und Land wird 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg. Ziel ist es, Städte und Gemeinden 
mit Rat und Tat dabei zu unterstützen, Grünflächen im Sinne der 
Biodiversität umzugestalten. Von 2022 bis 2027 werden jährlich 15 
Städte und Gemeinden gefördert. Seit 2016 wandelten 106 Kom-
munen bereits über 250.000 Quadratmeter naturnah um. 

Weitere Informationen: www.Naturnahdran.de

Schulleiterin Manuela Zöller in den Ruhestand verabschiedet
Am ersten Ferientag stattete Oberbürgermeister Sebastian  
Schrempp der Schulleitung der Schwarzwaldschule einen Besuch 
ab. Manuela Zöller nutzte die Ruhe im leergefegten Gebäude, 
um abschließende Arbeiten zu erledigen: Ordner durchsehen, 
Schränke ausräumen, entrümpeln, neu sortieren - um dann 
voller Elan in die wohlverdiente Rente zu starten, die ab August 
ihr Leben bestimmt. Und OB Schrempp nutzte die Gelegenheit, 
der scheidenden Schulleiterin Worte des Dankes mit auf den 
Weg zu geben: „So viele Jahre haben Sie die Schullandschaft in 
Rheinstetten mitgeprägt“, so Schrempp, der Blumen überbrachte 
und auf die Schulentwicklung und die vielen Änderungen der 
vergangenen Jahrzehnte zurückblickte. Grundschulentwicklung, 
Ganztagesschule, demographischer Wandel, Flüchtlingssitu-
ation, Corona, Anspruchshaltung der Familien, die Liste ließe 
sich ewig weiter füllen. „Aber ich hatte hier an der Schule in den 
vergangenen Jahren tolle Eltern“, erzählte Zöller. „Vor allem wäh-
rend Corona haben wir alle an einem Strang gezogen.“

Bewusst im kleinen Kreis wurde Manuela Zöller vom Schulamt be-
reits in der Woche zuvor verabschiedet. „Ich habe mit verschiedenen 
Menschen verschiedene Termine und Events geplant“, erklärte sie.

Und so dankte Schulrat Johannes Ruckenbrod bereits am 
16.07.2024 im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit dem Kol-
legium, Vorsitzenden des Gesamtelternbeirats, Herrn Ellenrieder 
sowie Vertretern der Stadt Rheinstetten und überreichte Manuela 
Zöller „die letzte Urkunde im Beamtentum“. Schulrat Rucken-

brod ließ ihren Werdegang Revue passieren und überreichte eine 
Flasche Wein. 
Manuela Zöller, die vom Kollegium der Schwarzwaldschule bei 
Übernahme der Schulleitung eine Kapitänsmütze erhalten hatte, 
um das „Schulschiff“ immer durch sichere Gewässer zu manöv-
rieren, zog die Kapitänsmütze ein letztes Mal auf und übergab 
diese dann feierlich an ihre Nachfolgerin Christiane Nessler. Frau 
Nessler, bislang Konrektorin der Schwarzwaldschule, übernimmt 
die Schulleitung zum 01.08.2024. 
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Die Neue Stadtmitte soll sich zu einem lebendigen Ort der 
Begegnung entwickeln: zum Einkaufen, Kommunizieren, Ver-
weilen und Konsumieren. Bereits zu Beginn des Beteiligungs-
prozesses haben sich die Bürgerinnen und Bürgern dort eine 
Gastronomie gewünscht, die Jung und Alt gefällt. Diese ist in 
Form eines Brauhauskonzeptes im Erdgeschoss des Gebäu-
des A2 des Investors Activ-Group eingeplant. 
Die Activ-Group hatte bereits im Mai 2024 bei der Stadt 
Rheinstetten nachgefragt, ob der Kauf der Gastroeinheit zu-
stande komme. Zu diesem Zeitpunkt war eine Entscheidung 
nicht möglich, da das Gutachten des DEHOGA (Deutscher 
Hotel- und Gaststättenverband) noch fortgeschrieben werden 
musste. Eine Entscheidung mit dem Interimsgemeinderat im 
Juni nach den Wahlen war rechtlich nicht zulässig. Nun drängt 
die Entscheidung, da der Baufortschritt vier Wochen vor dem 
ursprünglichen Zeitplan liegt und der Rohbau im Baufeld A2 
zwischenzeitlich fertiggestellt ist. 
„Wir sind so weit, dass jetzt eine Entscheidung getroffen wer-
den kann. Wenn wir bis in den Herbst zuwarten, kann es laut In-
vestor ca. 10 bis 15 % teurer werden“, führte Oberbürgermeis-
ter Sebastian Schrempp aus. Durch einen zügigen Beschluss 
könne das Risiko von 500 - 600 T Euro Mehrkosten vermieden 
und zusätzlich sichergestellt werden, dass der Investor nicht 
eine andere Lösung statt einer Gastrolösung anstrebe. 
Die Mehrkosten resultieren aus der Tatsache, dass der Gene-
ralunternehmer durch die Bauzeitverlängerung das Gesamt-
objekt nicht wie geplant fertigstellen kann und unter anderem 
höhere Kosten für Baustelleneinrichtung ansetzen muss sowie 
Nachunternehmerverträge nicht mehr einhalten kann. Zudem 
kann in der Folge durch den Bauherrn nicht mehr garantiert 
werden, dass die Einheit an die Stadt veräußert werden kann.
Bürgermeister Michael Heuser stellte das Brauhauskonzept 
vor: Knapp 600 qm Fläche stünden für den Innen- und Au-
ßenbereich zur Verfügung. Dabei seien 120 Sitzplätze im 
Innenbereich - plus 30 im Nebenzimmer - und zusätzlich 
250 im Außenbereich vorgesehen. Zwei selbstständige Gas-
tronomen aus dem Karlsruher Raum wollen zusammen das 
Brauhaus in Rheinstetten betreiben. Die Umsatzpacht soll  
ca. 6 % bis 7 % betragen.
Knapp 4,9 Mio. Euro netto beträgt das Kaufangebot. Auf die 
Brauereiausstattung entfallen davon ca. 450 T Euro, auf die 
Gastroküche mit Kühltechnik ca. 175 T Euro. Die DEHOGA hält 
das Angebot für angemessen. Der Kauf der Gastroeinheit soll 
durch eine noch zu gründende 100 %-Tochtergesellschaft der 
Stadt Rheinstetten, die „Stadtbau Rheinstetten“ erfolgen.
Franz Deck (CDU) befürwortete die Planung: „Die Stadtmitte 
braucht Belebung. Ohne den Eigentumserwerb können wir 
nicht selbst entscheiden, welche Gastronomie kommt.“ Ge-
rald Peregovits (ULR) hingegen bemängelte den zeitlichen 
Druck auf das neue Gremium. „Das Herz sagt ja, der Kopf 
sagt nein“, so Peregovits und wies darauf hin, dass eine 
Haushaltsklausur nötig gewesen wäre. Er finde den mit über 
6 T Euro liegenden Quadratmeterpreis zu hoch, außerdem 
vermisse er den Business-Plan der zukünftigen potenziellen 
Pächter. OB Schrempp erläuterte, dass nach seinen Informa-
tionen die angrenzenden Anlieger einen höheren Quadratme-
terpreis bezahlt haben.
Gerhard Bauer (SPD) sprach sich für den Kauf der Gaststätte 
aus, regte jedoch an, die Entscheidung über die Brauanlage 
noch zurückzustellen: „Wenn doch keine Brauereiverpach-

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Kauf der Gastroeinheit in der Neuen Stadtmitte beschlossen
Brauanlagentechnik und Umsetzung des Brauhauskonzeptes noch nicht genehmigt

tung zustande kommt, ist es viel schwieriger, einen Brauer zu 
finden als allgemein einen Gastronomen.“ 
Keinen Erfolg hatte der Vertagungsantrag von Otto Deck (BfR) 
mit Verweis auf fehlende Informationen und Grundlagen. 
Luca Wernert (Grüne) äußerte sich grundsätzlich positiv zum 
Projekt, die Gastronomie sei ein wichtiges Anliegen. Aus 
seiner Sicht sind noch Fragen zur Wirtschaftlichkeit offen. Ein 
unabhängiges Gutachten solle beauftragt werden. Und eine 
Ausschreibung an interessierte Gastronomen erfolgen. 
„Ich bin überrascht, wir haben doch hinreichend über die 
Thematik gesprochen. Wir müssen uns irgendwann entschei-
den“, erklärte Heinz Wöstmann (CDU). Und erläuterte im Ver-
lauf der Diskussion, dass ein Kauf auch mit einer in Gründung 
befindlichen „Stadtbau“ möglich sei. 
OB Schrempp hob hervor, dass das Gutachten der DEHOGA 
von der Stadt beauftragt wurde und keineswegs von den Päch-
tern. Die Stadt sei auf alle Brauereien im Raum Karlsruhe und 
Rastatt zugegangen. Das Konzept der jetzigen Bewerber habe 
überzeugt, weitere haben von der Möglichkeit, in Rheinstetten 
ein neues Standbein zu eröffnen, Abstand genommen. Es sei 
auch nicht die Frage, dass der „Beschluss wirtschaftlich an der 
Grenze dessen liegt, was wir noch entscheiden können“. Aber 
es sei die einzige Möglichkeit, Einfluss auszuüben, wenn sich 
„Dinge entwickeln, die uns nicht gefallen“. 
Nach lebhaften Diskussionsbeiträgen kristallisierte sich ein 
Kompromiss heraus. Mit 17 Ja-Stimmen und fünf Nein-Stim-
men beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung, den Kauf 
der Gastronomieeinheit inkl. Küchentechnik zu einem Maxi-
malpreis von 4.175.000,- € netto zzgl. Nebenkosten durchzu-
führen. Der Kauf wird nur in Verbindung mit der Gründung der 
„Stadtbau Rheinstetten“ vollzogen. Einstimmig beschloss 
das Gremium außerdem, dass die Verwaltung die Gesell-
schaftsverträge ausarbeiten und dem Gemeinderat zur Grün-
dung im Herst 2024 vorlegen soll. Nicht beschlossen wurden 
der Kauf der Brauanlagentechnik sowie 
der Abschluss eines Pachtvertrags für 
die Umsetzung eines Brauhauskonzep-
tes mit den genannten Gastronomen.

Die vollständigen Sitzungsunterlagen 
sind unter rheinstetten.ris-portal.de/ 
web/guest/sitzungen?sitzungId= 
118378 einsehbar.

Rechts im Bild das Gebäude A2 mit dem zukünftigen 
Gastronomiestandort in der Neuen Stadtmitte. 
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Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Zum November 2024 eröffnet in der Rastatter Str. 5 in Mörsch 
ein neuer kommunaler Kindergarten, um weitere Betreuungs-
plätze zu schaffen. Der Gemeinderat hat sich in seiner öffent-
lichen Sitzung am 14.05.2024 für den Einrichtungsnamen 
„Storchennest“ entschieden, in der letzten Sitzung vor der 
Sommerpause wurden dann die außerplanmäßigen Ausga-
ben bewilligt.
Die Einrichtung wird in den Räumlichkeiten der Kita Glücks- 
pilze im Erdgeschoss der alten Hebelschule betrieben. Die 
Kita Glückspilze zieht zusammen mit der Kita Glückskäfer 
in den Neubau der ehemaligen Johann-Rupprecht-Schule in 
Forchheim um. 

Kindergarten Storchennest
Der Kindergarten Storchennest wird von dem Leitungsteam 
Samantha Koffler und Sandra Pierza geführt. Die Einrichtung 
startet mit einer Krippengruppe für Kinder im Alter von zehn 
Monaten bis drei Jahren mit einer Kapazität von zehn Kindern 
sowie einer altersgemischten Gruppe für Kinder im Alter von 
zwei Jahren bis Schuleintritt mit 22 Plätzen. Beide Gruppen 
werden eine wöchentliche Betreuungszeit von 32,5 Stunden 
(VÖ-Zeit) im Zeitfenster 07:30 bis 14:00 Uhr haben.
Für die Eröffnung des neuen Kindergartens werden Investitio-
nen für bauliche Maßnahmen in Höhe von 53.000 € anfallen. 
Ferner beläuft sich die Ausstattung der Räume auf geschätzte 
203.366,50 €.

 

Save the Date: StadtErlebnis.Rheinstetten am 14.09.2024
Rheinstettens Vielfalt beim großen Stadt-Event!
Rheinstetten ist in Bewegung. Das Stadtbild verändert sich, The-
men wie Stadtentwicklung und Klimaschutz rücken noch stärker 
in den Fokus; auch die Entwicklung als Wirtschaftsstandort wird 
immer weiter ausgebaut. An diesem Tag nehmen wir Sie nicht nur 
mit hinter die Kulissen, sondern zeigen Ihnen, was Rheinstetten 
vieles zu bieten hat. 
Am 14. September zeigt Rheinstetten, „was in ihr steckt“. Vier 
Veranstaltungen vereinen sich an diesem Tag zum „StadtErlebnis. 
Rheinstetten“. 
- Tag der offenen Tür der Verwaltung | 13 - 18 Uhr
- Aktionen der Lokalen Agenda | 13 - 18 Uhr
- Tag der offenen Baustelle - Activ Group | 13 - 18 Uhr
- Stadtteilfest Mörsch - Wir sind Rheinstetten e. V. | 13 - 22 Uhr

Merken Sie sich den 14. 
September schon ein-
mal vor; es lohnt sich, 
dabei zu sein! Welche 
Aktionen wo stattfinden 
und weitere Informatio-
nen erhalten Sie in den 
kommenden Wochen 
hier in „Rheinstetten 
aktuell“ oder online 
unter rheinstetten.de/ 
stadterlebnis. 

Fragen? Veranstaltungs- und Kulturkoordination 
kultur@rheinstetten.de oder 07242/9514-513

Weitere Infos unter 
rheinstetten.de/stadterlebnis

Eine mobile Rampe zum Ausleihen für alle
Der Beirat für Menschen mit Behinderung hat in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Rheinstetten und Dank einer Spende des Vereins 
‚Wir sind Rheinstetten“ zwei mobile Rampen für mobilitätseinge-
schränkte Menschen beschafft. Diese Rampen können ab sofort 
von allen Rheinstettener Bürgerinnen und Bürgern ausgeliehen 
werden. Auch für gewerbliche Einrichtungen ist die Rampe zu 
haben.
Die Rampen sind ausziehbar bis zu 2,10 Meter und können 
platzsparend in einer Tragetasche transportiert werden. Stati-
oniert sind die Rampen in den Räumen des Bürgerschaftlichen 
Engagements in der Rappenwörthstr. 51 und können nach der 
Buchung über die Mailadresse behindertenbeirat@rheinstetten.de 
und gegen die Unterschrift auf einer Nutzungsvereinbarung dort 
abgeholt werden. Eine Buchung kann auch unter der Mobilnum-
mer 0151 16516816 ab 12.30 Uhr bis 18.30 Uhr erfolgen.
Nutzen Sie dieses kostenfreie Angebot. Damit wollen wir unsere 
Stadt wieder ein Stück barrierefreier machen.

Andreas Held, Sprecher des Beirats für Menschen mit  
Behinderung, und Dr. Mario Hirschler, 1. Vorsitzender von  

„Wir sind Rheinstetten“, mit der Leih-Rollstuhlrampe  
für Rheinstetten. Gemeinsam Barrieren ÜberBrücken.  

Das Motto des Beirats. 
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Fund einer vermeintlichen Granate legt Wertstoffhof lahm
Entwarnung nach Untersuchung durch Kampfmittelräumdienst
Am 25. Juli in den Mittagsstunden 
musste der Wertstoffhof sicher-
heitshalber für ca. zwei Stunden 
geschlossen werden. 

Grund war ein Gegenstand, der 
nicht eindeutig identifiziert wer-
den konnte. Die vom Kommuna-
len Ordnungsdienst alarmierte 
Polizei verständigte den Kampf-
mittelräumdienst, der die ver-
meintliche „Granate“ inspizierte.

Glücklicherweise stellte sich der 
Fund als Luftdruckbehälter eines 
Kraftfahrzeugs heraus. Der Wert-
stoffhof konnte noch am selben 
Tag wieder freigegeben werden.

Ebbes vun frieher unn heit

Kilian (8. Juli), der heilige Mann, 
stellt die ersten Schnitter an.

Des Juli warmer Sonnenschein 
macht die Früchte reif und fein. 

Die erste Birn bricht Margareth (15. Juli), 
darauf überall die Ernt`angeht. 

Nur in der Juliglut 
gedeihen Wein und Getreide gut.

Wer im Heuet nicht gabelt, 
in der Ernte nicht zappelt, 
im Herbste nicht früh aufsteht,
seh zu, wie`s ihm im Wetter geht.

Regen am St.-Ulrichs-Tag (4. Juli)
macht die Birnen stichig-mad.

So golden im Juli die Sonne strahlt, 
so golden sich der Roggen mahlt. 

Bringt Margarete (15. Juli) Regenzeit, 
verdirbt der Most weit und breit. 

Weizen schneid, wenn er gülden, 
Roggen wenn er weiß ist. 

Was die Hundstage (23. Juli bis 24. August)
gießen, muss die Traube büßen.

Wettervorhersagen im Juli

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten e. V. - 2024/16
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

Wenn die Bohnen üppig geraten, 
geraten auch trefflich unsere Saaten. 

Um Jakobi (25. Juli) heiß und trocken,
kann der Bauersmann frohlocken.

Juli heiß, 
lohnt Müh`und Schweiß. 

St. Anna (26. Juli) klar und rein, 
wird bald das Korn geboren sein.

Ein tüchtig Juligewitter 
ist gut für Winzer und Schnitter.

Viele Rosen,
scharfes Wintertosen.

Wettert der Juli mit große Zorn,
bringt er dafür reichlich Korn. 

Unser Anliegen ist es, die alten Weisheiten zu bewahren und 
für Sie zusammen zu tragen. Da diese Regeln meistens münd-
lich überliefert wurden, gibt es den selben Spruch häufig in 
vielen Varianten, auf die Sie stoßen können. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und möchten 
auch dem größten Skeptiker unter Ihnen wünschen, dass er 
in manchen Reimen einen Funken Wahrheit findet. 

Text aus: „Wie das Wetter wird“, Flechsig Verlag 

Nächste Blutspende Freitag, 16.08.2024, von 14:30 - 19:30 Uhr 
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6, 76287 Rheinstetten
Jeder Spendenwillige erhält einen Brotgutschein von: Bäckerei Nussbaumer - Ihrer Bäckerei mit Herz!
Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen!  Jetzt Termin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Weitere Infos: 08 00 11 949 11 (gebührenfreie Hotline) und www.blutspende.de 
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Dringend gesucht!
Fotos, Geschichten, Texte, Erinnerungen an „alte Zeiten“ unserer 
Pfarrkirche St. Ursula.

Warum? 
Im Dezember ist es 70 Jahre her, dass unsere Kirche geweiht wur-
de! Und das wollen wir im Rahmen des Patroziniums am 20.10. 
feiern, daran wollen wir erinnern und dafür benötigen wir jede 
Unterstützung, jede Mithilfe!

Wie? 
Wer Fotos, Geschichten etc. von unserer Pfarrkirche aus den vergan-
genen Jahrzehnten hat, kann sich an die Mitglieder des Gemeinde-
teams wenden. Wir sind schon gespannt, was alles kommt!
Kontakt: Katholische Kirchengemeinde Rheinstetten, 
Tel. 07242 - 3212, kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de

Bitte melde dich!� Foto: Daniel Geisbauer

Geheimnisvoll und hintergründig zugleich klingt der Titel der 
neuen Ausstellung in der Galerie des Kunstvereins Rheinstetten. 
Er erweckt einerseits Neugierde, beflügelt andererseits aber 
auch die Fantasie. Die ausgestellten Kunstwerke von Yvonne 
Trinkle-Matt entführen uns in die Welt der Farben, Strukturen und 
Emotionen. Treten Sie ein in einen spannenden Dialog mit der 
Künstlerin.
Die in Rheinstetten aufgewachsene Künstlerin wagt mit ihrer 
Ausstellung „Alles im Fluss! Oder?“ erstmalig den Schritt in die 
Öffentlichkeit.
Schon in jüngster Kindheit kam sie durch ihren Vater Siegfried 
Trinkle und Eckhard Brock, einem langjährigen, sehr guten 
Freund der Familie, mit Kunst in Berührung. Wie ein roter Faden 
zieht sich das Interesse für Kunst durch ihr Leben. Im Jahr 2006 
entdeckte die heute 45-jährige Künstlerin schließlich die Liebe 
zum eigenen kreativen Schaffen. Für ihre Werke nutzt sie ganz 
unterschiedliche Techniken und Materialien. Ihre Erfüllung findet 
sie in der abstrakten Kunst, dem Werken mit Holz, genauso wie 
beim Acryl Pouring. Hierbei dient Acryl-Farbe als Basis und wird 
mit der Zugabe von Pouring-Medium oder auch weiteren Zu-
sätzen in eine flüssige, gießbare Konsistenz gebracht. Dadurch 
lassen sich faszinierende Effekte erzielen.
Für ihre erste Solo-Ausstellung entschied sich Yvonne Trinkle- 
Matt, Sie mit ihren aktuellen Werken in eine andere, farbenfrohe, 
aber zum Teil auch düstere Welt zu entführen. In ihren Kunstwer-
ken verarbeitet sie ihre eigenen Emotionen und Empfindungen, 
die beim Betrachten der Arbeiten die unterschiedlichsten Eindrü-
cke hinterlassen. Sie liebt es, zu experimentieren und sich von 
Ergebnissen überraschen zu lassen. Ihrem Instinkt folgend gibt 
es für sie nichts, was es nicht gibt.
Lassen Sie sich von ihren Kunstwerken inspirieren, von den Far-
ben überraschen und der Faszination entführen!

Zu sehen ist die Ausstellung vom 16.08. - 22.09.24 in der Gale-
rie des Kunstvereins Rheinstetten in der Rappenwörthstr. 30 in 
Mörsch. Die Öffnungszeiten sind donnerstags, 17 - 19 Uhr und 
sonntags, 15 - 18 Uhr.

Zur Vernissage laden wir am Freitag, 16. August, um 19 Uhr ein. 

Der Eintritt ist frei.

„Alles im Fluss! Oder?“
Der Kunstverein Rheinstetten präsentiert Werke von Yvonne Trinkle-Matt/Vernissage 16.08.2024, 19 Uhr
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Datum Uhrzeit Was Wo Wer

04.08. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

08.08.  Die Sanierungsberaterin kommt
Mit Terminvereinbarung: 07242 9514-612 Technisches Rathaus, Badner Straße 1 Stadt Rheinstetten / LBBW Immobilien 

Kommunalentwicklung GmbH

11.08. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

16.08. 14:30 - 
19:30 Blutspende-Aktion DRK Forchheim Keltenhalle, Am Tummelplatz 6 DRK Ortsverein Forchheim

16.08. 19:00 Vernissage: "Alles im Fluss! Oder?" Galerie des Kunstvereins, Rappenwörthstraße 
30 Kunstverein Rheinstetten

16.08. 19:00 ReBopHot Swing - JumpBlues - Combo Naturfreundehaus Rheinebene,
Unterer Legel 1b Jazzclub Rheinstetten

18.08. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

18.08. - 
22.09. "Alles im Fluss! Oder?" Galerie des Kunstvereins, Rappenwörthstraße 

30 Kunstverein Rheinstetten

25.08. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

01.09. 07:00 -
13:00

Rad-Touristik-Fahrt 
"6-facher Freiolsheimer"

Mahlberghalle, Mahlbergstraße 1,
76571 Gaggeneau-Freiolsheim RSV Concordia 1920 Forchheim

01.09. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

04.09. 16:00 - 
18:00 Internet Café Rappenwörthstraße 51, 3.OG Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten

07.09. 08:00 -
16:00 Apfelsaftpressaktion 2024 Parkplatz hinter der Ufgauhalle, 

Dammfeld 9 Obst- und Gartenbauverein Forchheim

08.09. 11.00 -
17:30 Familientag Vor und in der Keltenhalle, 

Am Tummelplatz 4
Stadt Rheinstetten /
Kinder Jugend & Familien Büro

08.09. 11:00 - 
18:00

Familientag der 
Feuerwehrabteilung Rheinstetten

Zentrales Feuerwehrhaus,
Am Gestadebruch 1 Feuerwehr Rheinstetten

08.09. 15:00 -
19:00 Tag des Denkmals Tabakschuppen Forchheim,

Kraichgaustraße 12
Deutsche Stiftung Denkmalschutz und 
Stadt Karlsruhe

13.09. 15:30 Botanischer Spaziergang 
"Pflanzen mit Migrationshintergrund"

Museum für Siedlungsgeschichte, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

14.09. 13:00 - 
18:00 Tag der offen Tür der Stadtverwaltung Städtische Liegenschaften Stadt Rheinstetten

14.09. 13:00 - 
22:00 Stadtteilfest in Mörsch Tummelplatz Wir sind Rheinstetten

14.09. 13:00-
22:00 StadtErlebnis.Rheinstetten 2024 Stadtgebiet Rheinstetten Stadt Rheinstetten

15.09. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

18.09. 16:00 - 
18:00 Internet Café Rappenwörthstraße 51, 3.OG Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 04.08.2024
Sonntag, 11.08.2024
Sonntag, 18.08.2024

Öffnungszeit: 14 bis 17 Uhr

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Polizeiverordnung der Stadt Rheinstetten  
zum Fahren mit Umzugswagen  
in Rheinstetten in der Zeit vom  
27. Februar 2025 bis 4. März 2025

Die Stadt Rheinstetten, Ortspolizeibehörde, erlässt gem. § 17 
Abs. 1 Polizeigesetz für Baden-Württemberg folgende Polizeiver-
ordnung zur Abwendung von Lärmstörungen durch umherfahrende 
Umzugswagen: 

§ 1 - Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung regelt das Fahren von Fahrzeugen, die 
auf der Ladefläche Aufbauten in Form von Faschingswagen ha-
ben oder derart gestaltete Anhänger ziehen (Umzugswagen). 
Die Polizeiverordnung gilt auf allen öffentlichen Straßen und 
Plätzen auf Gemarkung Rheinstetten. 

§ 2 - Verbotstatbestand
In der Zeit vom 27. Februar 2025, 00:00 Uhr, bis 4. März 2025, 
24:00 Uhr ist es verboten, auf öffentlichen Straßen und Plätzen 
in Rheinstetten mit Umzugswagen zu fahren und dabei aus Laut-
sprechern Musik abzuspielen. Das Verbot, aus Lautsprechern 
Musik abzuspielen, gilt auch dann, wenn solche Umzugswagen 
geparkt werden. Im Übrigen gilt die Straßenverkehrsordnung 
und die Polizeiverordnung der Stadt Rheinstetten gegen um-
weltschädliches Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit, zum 
Schutz der Grün- und Erholungsanlagen und über das Anbringen 
von Hausnummern (Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung), ins-
besondere § 2. 

§ 3 - Ausnahmen
1. Das Verbot des § 2 gilt nicht:

a.) 	 während der Dauer des Umzugs am 2. März 2025 in Forch-
heim und am 3. März 2025 in Neuburgweier,

b.) 	darüber hinaus an den Tagen vom 1. März 2025 bis 
	 4. März 2025 jeweils von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr und 
c.) 	 in Bereichen und für Zeiträume, für die die Ortspolizei- 

behörde eine Ausnahmegenehmigung erteilt hat.

2. Wer einen Umzugswagen fährt, hat in den Fällen der Ziffern 1 
b.) und c.) auf Anordnung der Polizei (Polizeibehörde und Poli-
zeivollzugsdienst), in den Aufstellbereichen der Umzüge auch 
von gekennzeichneten Ordnungskräften der Veranstalter, die 
Lautstärke der Musikanlage dauerhaft zu reduzieren.

§ 4 - Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne von § 26 des Polizeigesetzes für Ba-
den-Württemberg handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig als Füh-
rer eines Umzugswagens gegen § 2 dieser Verordnung verstößt 
oder entgegen § 3 Nr. 2 dieser Polizeiverordnung Anordnungen 
befugter Personen, die Lautstärke zu reduzieren, nicht nach-
kommt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
500 €, im Wiederholungsfalle bis 1.000 € geahndet werden. 

§ 5 - Inkrafttreten
Diese Polizeiverordnung tritt am 27. Februar 2025 in Kraft und 
endet mit Ablauf des 4. März 2025.

Rheinstetten, 25. Juli 2024
gez. Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Hinweis:
Die Begründung kann bei der Stadt Rheinstetten, Sozial- u. Ord-
nungsamt, Rappenwörthstr. 49 in Rheinstetten zu den Sprech-
zeiten eingesehen werden. 

Stadt Rheinstetten	  � Landkreis Karlsruhe

Bekanntmachung über die Durchführung  
des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“  
über das „Gesetz zur Änderung 
des Landtagswahlgesetzes“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag verklei-
nern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgeset-
zes“ durchgeführt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
 
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 be-

ginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 2025, in 
von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren Be-
auftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung 
des Volksbegehrens einzutragen.

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die 
Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen. 

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. 
Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintra-
gungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei 
der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Per-
son ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder 
der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am 
Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Dienstag,  
10. Dezember 2024.
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 	 Die Eintragungsliste für die Stadt Rheinstetten wird in der Zeit 
vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im Bürger-
büro, Rathaus-Mitte, Rappenwörthstr. 49, Rheinstetten 

	 zu folgenden Öffnungszeiten
	 Montag	  08:00 h - 12:00 h (ohne Terminvereinbarung)
	 Montag	  14:00 h - 18:00 h (mit Terminvereinbarung)
	 Dienstag 	  07:30 h - 12:00 h (ohne Terminvereinbarung)
	 Mittwoch 	  07:30 h - 12:00 h (mit Terminvereinbarung)
	 Donnerstag	  08:00 h - 14:00 h (mit Terminvereinbarung)
	 Donnerstag	  14:00 h - 18:00 h (ohne Terminvereinbarung)
	 Freitag	  07:30 h - 12:00 h (ohne Terminvereinbarung) 
	 für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. 
	 Der Zugang ist rollstuhlgeeignet.

	 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 

	 Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der 
dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, dass 
die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die 
den Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher zur 
Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
- 	 mindestens 16 Jahre alt sind,
- 	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
- 	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

- 	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
Richterspruchs verloren haben.

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5.	Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegeh-
ren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Nieder-
schrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe der 
Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei 
der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

 	 „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“
	 Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz-

entwurf seine Zustimmung zu erteilen:
 	 Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

 	 Artikel 1
 	 Änderung des Landtagswahlgesetzes
	 Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 

(GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
26. April 2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:
1.	 § 1 wird wie folgt geändert:

a) 	 In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ 
ersetzt.

b) 	 In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ 
ersetzt.

2.	 In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch 
die Zahl „68“ ersetzt.

3. 	 In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe 
	 „1 bis 38“ ersetzt.
4. 	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

Anlage (Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)
Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen 	  
zum Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet

1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedelfingen, 
Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, 
Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, Feuer- 
bach, Mühlhausen, Münster, Obertürkheim, 
Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürkheim, Wangen, 
Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, 
Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gärtringen, Gäu-
felden, Grafenau, Herrenberg, Hildrizhausen, Holz-
gerlingen, Jettingen, Leonberg, Magstadt, Mötzin-
gen, Nufringen, Renningen, Rutesheim, Schönaich, 
Sindelfingen, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmannsweiler, 
Deizisau, Denkendorf, Esslingen am Neckar, Hoch-
dorf, Köngen, Lichtenwald, Neuhausen auf den 
Fildern, Ostfildern, Plochingen, Reichenbach an der 
Fils, Wendlingen am Neckar, Wernau (Neckar)

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch

vom Landkreis Esslingen 
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempf-
lingen, Beuren, Bissingen an der Teck, Dettingen 
unter Teck, Erkenbrechtsweiler, Filderstadt, Fricken-
hausen, Großbettlingen, Holzmaden, Kirchheim 
unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-Echterdingen, 
Lenningen, Neckartailfingen, Neckartenzlingen, 
Neidlingen, Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Ober-
boihingen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensin-
gen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen

7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, 
Kaisersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leuten-
bach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Winterbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach

vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, Ger-
lingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, Kornwes-
theim, Ludwigsburg, Markgröningen, Möglingen, 
Oberriexingen, Remseck am Neckar, Schwieberdin-
gen, Sersheim, Vaihingen an der Enz 

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, 
Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am 
Neckar, Leingarten, Neckarwestheim, Nordheim, 
Pfaffenhofen, Talheim, Untergruppenbach, Zaberfeld

vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am Neckar, 
Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim, 
Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg am Neckar, 
Freudental, Gemmrigheim, Großbottwar, Hessig-
heim, Ingersheim, Kirchheim am Neckar, Löchgau, 
Marbach am Neckar, Mundelsheim, Murr, Obersten-
feld, Pleidelsheim, Sachsenheim, Steinheim an der 
Murr, Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn

vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rappenau, 
Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, 
Erlenbach, Gemmingen, Gundelsheim, Hardthau-
sen am Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, Löwenstein, 
Massenbachhausen, Möckmühl, Neckarsulm, Neu-
denau, Neuenstadt am Kocher, Obersulm, Oedheim, 
Offenau, Roigheim, Schwaigern, Siegelsbach, Unter-
eisesheim, Weinsberg, Widdern, Wüstenrot
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11 Schwäbisch Hall 
-Hohenlohe

Hohenlohekreis

Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang- 
Schwäbisch 
Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Böbingen 
an der Rems, Durlangen, Eschach, Göggingen, 
Gschwend, Heubach, Heuchlingen, Iggingen, Lein-
zell, Lorch, Mögglingen, Mutlangen, Obergröningen, 
Ruppertshofen, Schechingen, Schwäbisch Gmünd, 
Spraitbach, Täferrot, Waldstetten

vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, 
Auenwald, Backnang, Burgstetten, Großerlach, Kirch-
berg an der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, Spiegel-
berg, Sulzbach an der Murr, Weissach im Tal

13 Aalen-Heiden-
heim

Landkreis Heidenheim

vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bopfin-
gen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Essingen, Hütt-
lingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, Lauchheim, 
Neresheim, Neuler, Oberkochen, Rainau, Riesbürg, 
Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, Unterschneid-
heim, Westhausen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggenstein-Leo-
poldshafen, Ettlingen, Gondelsheim, Graben-Neudorf, 
Karlsbad, Kraichtal, Kürnbach, Linkenheim-Hoch- 
stetten, Malsch, Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, 
Rheinstetten, Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walz-
bachtal, Weingarten (Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden 

Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg

vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckarhau-
sen, Eppelheim, Heddesheim, Hemsbach, Hirsch-
berg an der Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, 
Laudenbach, Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim

19 Odenwald- 
Tauber

Main-Tauber-Kreis

Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Diel-
heim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-Bar-
gen, Leimen, Lobbach, Malsch, Mauer, Meckesheim, 
Mühlhausen, Neckarbischofsheim, Neckargemünd, 
Neidenstein, Nußloch, Rauenberg, Reichartshau-
sen, Sandhausen, St.  Leon-Rot, Schönau, Schön-
brunn, Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21 Bruchsal- 
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kronau, Ober-
hausen-Rheinhausen, Östringen, Philippsburg, 
Ubstadt-Weiher, Waghäusel

vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hockenheim, 
Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, Plankstadt, Rei-
lingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim

Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw

Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, Breisach 
am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstetten am 
Kaiserstuhl, Gottenheim, Horben, Ihringen, March, 
Merdingen, Merzhausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, 
Sölden, Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach- 
Müllheim

Landkreis Lörrach
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Badenwei-
ler, Ballrechten-Dottingen, Buggingen, Eschbach, 
Hartheim am Rhein, Heitersheim, Müllheim, Müns-
tertal/Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, Staufen 
im Breisgau, Sulzburg

26 Emmendingen- 
Lahr

Landkreis Emmendingen
vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesen-
heim, Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, Kappel-Gra-
fenhausen, Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, Mahl-
berg, Meißenheim, Mühlenbach, Ringsheim, Rust, 
Schuttertal, Schwanau, Seelbach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Peterstal- 
Griesbach, Berghaupten, Biberach, Durbach, 
Gengenbach, Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, 
Lautenbach, Neuried, Nordrach, Oberharmersbach, 
Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Or-
tenberg, Ottenhöfen im Schwarzwald, Renchen, 
Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach

28 Rottweil- 
Tuttlingen

Landkreis Rottweil

Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald- 
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis

vom Ortenaukreis
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz

31 Waldshut Landkreis Waldshut

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisenbach 
(Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarzwald), Frieden-
weiler, Glottertal, Gundelfingen, Heuweiler, Hinter- 
zarten, Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, Oberried, St. 
Märgen, St. Peter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen

33 Tübingen Landkreis Tübingen

vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfingen, 
Hechingen, Jungingen, Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm

Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach

vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wurzach, 
Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis

vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Illmensee, 
Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, Ar-
genbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, 
Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, Ebenweiler, 
Ebersbach-Musbach, Eichstegen, Fleischwangen, 
Fronreute, Grünkraut, Guggenhausen, Horgenzell, 
Hoßkirch, Isny im Allgäu, Königseggwald, Leutkirch 
im Allgäu, Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Unter-
waldhausen, Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, 
Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb- 
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bingen, Gam-
mertingen, Herbertingen, Hettingen, Hohentengen, 
Inzigkofen, Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, 
Meßkirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, Scheer, 
Schwenningen, Sigmaringen, Sigmaringendorf, 
Stetten am kalten Markt, Veringenstadt 

vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmer-
gen, Dormettingen, Dotternhausen, Geislingen, Ha-
igerloch, Hausen am Tann, Meßstetten, Nusplingen, 
Obernheim, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, 
Straßberg, Weilen unter den Rinnen, Winterlingen, 
Zimmern unter der Burg
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Artikel 2
Inkrafttreten
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienz-
steigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheb-
lichen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass der 
Landtag durch das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es 
ist möglich, dass statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf 
über 200 anwächst.“

Rheinstetten, 23. Juli 2024
gez. Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

� Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Zu Hause aufs Amt gehen?  
Die Online-Ausweis-Funktion macht‘s möglich!

Ihr Personalausweis ist mit einem Chip ausgestattet, den wir Ih-
nen gerne erklären möchten. So können Sie Ihren Ausweis auch 
ganz bequem online verwenden.
Mit dem Online-Ausweis können Sie sich sicher im Internet 
ausweisen. Sie können Ihre Behördengänge und geschäftlichen 
Angelegenheiten ganz einfach, schnell und sicher elektronisch 
erledigen. Das ist doch eine feine Sache, denn so können Sie 
sich Zeit, Kosten und Wege sparen.
Sie können sicher sein, dass Ihre Daten in der digitalen Welt 
immer geschützt sind. Ihre Daten werden selbstverständlich nur 
dann übermittelt, wenn Sie Ihren sechsstelligen PIN eingeben. 
Ihre Ausweisdaten werden bei Nutzung der Funktion durchge-
hend verschlüsselt übermittelt. 
Ihre Daten sind bei der Übermittlung sicher vor dem Zugriff Dritter 
geschützt. 

Ihr Bürgerbüro hilft Ihnen gerne und kostenfrei weiter, wenn:
- Ihr Online-Ausweis deaktiviert ist
- Sie Ihren PIN-Brief nicht mehr finden
- Sie Ihren PIN vergessen haben

Für was kann ich den Online-Ausweis alles nutzen:
- 	 Für die Beantragung und den Bearbeitungsstatus von BAföG
- 	Für Informationen über das Rentenkonto, z. B. Versicherungs-

verlauf und Beitragsrechnungen, sowie Ihre Rentenauskunft 
und das Ändern der Daten

- 	Für die Beantragung des Führungszeugnisses 
	 beim Bundesamt für Justiz
- 	Für Ausweise bei Online-Vertragsabschlüssen

Und ab dem 01.08.2024 können Sie bei der Stadt Rheinstetten 
Ihren Wohnsitz auch ganz einfach online an-und ummelden. 
Gerne stehen wir Ihnen im Bürgerbüro für weitere Fragen oder 
Informationen zur Verfügung (buergerbuero@rheinstetten.de). 
Weitere Informationen hierzu finden Sie auch im Internet unter: 
www.personalausweisportal.de 

Des Weiteren freuen wir uns, Sie am Tag der offenen Tür am 
Samstag, den 14.09.2024, begrüßen zu dürfen. Hier haben Sie 
die Möglichkeit, sich ausführlich über das Onlineausweisverfah-
ren und die elektronische Wohnsitzanmeldung zu informieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Team-Bürgerbüro
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

Sperrung Kiesdreieck
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat auf Nachfrage der 
Stadt Rheinstetten mitgeteilt, dass die Busse der Linie 106 
in der 1. Bauphase ab dem 05.08.2024 wie gewohnt weiter 
von Rheinstetten, Silberstreifen nach Ettlingen fahren und 
fordern vor dem gesperrten Bereich am Kiesdreieck an einer 
Bedarfsampel GRÜN an.

Die Radwege zwischen Rheinstetten und Ettlingen entlang 
der L566 und K3581 sind nicht gesperrt. Der Radverkehr wird 
lediglich am Kiesdreieck neu geleitet. 

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Autoschlüssel „Fiat“

Vorwoche
1 Schlüssel ABUS am Ring

1 Kinder-Mountainbike, grün-weiß, 
Marke: McKenzie, Sattel defekt

Schlüsselbund:
1 Schlüssel DOM AY581775 2
1 Schlüssel DOM IC352135 GS-1
1 Schlüssel Wilh. Weiss Karlsruhe T01-97-1
2 Schlüssel Burgwächter
alle am Ring (Burberry)

1 Fahrradschloss-Schlüssel mit schwarzer Kappe am Ring

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Nächste Fälligkeitstermine
Bitte beachten Sie die nächsten Fälligkeiten 
zum 15.08.2024: 
- Grundsteuer
- Gewerbesteuer
- Abschlag Wasser/Abwasser

Tipp: 
Nutzen Sie die Vorteile eines SEPA-Basislastschriftmandates. 
Sie finden das entsprechende Formular auch auf 
www.rheinstetten.de/formulare10

Auskunft unter 07242/9514-236

Ihr Team Steuern/Gebühren/Abgaben

Nächtliche Teilausfälle auf den Linien S7 und 
S8 zwischen Rastatt und Karlsruhe

Die DB InfraGO sperrt in den Nächten von 
Donnerstag, 1. August, jeweils ab 21 Uhr 
bis Sonntag, 4. August, jeweils bis 4 Uhr 
ein Gleis der Strecke zwischen Rastatt und 
Karlsruhe. Der Grund sind Instandhaltungs-
arbeiten.
Aus diesem Grund beginnen bzw. enden die Stadtbahnen der 
Linien S7 und S8 an diesen Abenden in Rastatt. Der Abschnitt 
Rastatt - Durmersheim - Karlsruhe Tullastraße entfällt. Ein Ersatz-
verkehr mit Bussen (SEV) zwischen Rastatt und Karlsruhe Hbf 
wird eingerichtet.
Zur Weiterfahrt in die Karlsruher Innenstadt können ab Karlsruhe 
Hbf die Stadtbahnen der Linien S1/S11/S4 sowie die Straßen-
bahnen der VBK genutzt werden.
Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden Informa-
tionsaushänge an den Haltestellen entlang der Strecke zu be-
achten. Informationen zum Fahrplanangebot gibt es online in der 
elektronischen Fahrplanauskunft unter www.avg.info/fahrplan/
fahrplanauskunft.

Katastrophenschutztag  
am Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Die Schülerinnen und Schüler am Schulzentrum Rheinstetten 
staunten am Montag, 22.07.2024, nicht schlecht, als neben 
zwei Fahrzeugen des Deutschen Roten Kreuzes auch ein Lösch-
fahrzeug der Feuerwehr Rheinstetten auf den Schulhof fuhr und 
einige Anwesende fragten die Einsatzkräfte auch ganz direkt, 
was denn passiert wäre. Glücklicherweise handelte es sich hier 
jedoch nicht um einen Ernstfall, sondern den ersten Katastro-
phenschutztag für sechste Klassen des Walahfrid-Strabo Gymna-
siums. 
An fünf Stationen auf dem Schulgelände wurden den Kindern und 
Jugendlichen mögliche Katastrophen und das Thema Vorsorge 
vorgestellt. Neben Naturkatastrophen spielten dabei auch Feuer, 
Gefahrstoffe, Erste Hilfe und die Ausstattung der Hilfsorganisati-
onen eine Rolle. Aus diesem Grund waren mit Maximilian Neu, 
Nino Wölfel und Thomas Meier drei Kameraden der Einsatzmann-
schaft der Abteilung Rheinstetten und mit Emilie Wicher und Finn 
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Bergau zwei Mitglieder der Jugendgruppe Rheinstetten mit dem 
Löschgruppenfahrzeug des Bevölkerungsschutzes Baden-Würt-
temberg vor Ort. 
Zunächst wurde den Kindern und ihren Lehrerinnen und Leh-
rern in einem kurzen Vortrag die Aufgaben der Feuerwehr, 
der Gemeinde und des Landes vorgestellt, die Wichtigkeit des 
Ehrenamtes im Katastrophenschutz erläutert und an einem 
praktischen Beispiel der Ablauf einer Alarmierung erklärt. Immer 
wieder überrascht zeigten sich die Schülerinnen und Schüler 
über die Tatsache, dass der Großteil aller Feuerwehrfrauen und 
-männer die Aufgabe in ihrer Freizeit ehrenamtlich übernehmen. 
Anschließend konnte das mitgebrachte Löschgruppenfahrzeug 
Katastrophenschutz (LF KatS) genau unter die Lupe genommen, 
sämtliche Rollläden geöffnet, Ausrüstung entnommen und viele 
Fragen zur Verwendung gestellt werden. An einer weiteren Station 
hieß es dann zusammen aktiv werden und fleißig pumpen, um 
mit einer Kübelspritze möglichst schnell Bälle von Verkehrsleit-
kegeln zu spritzen. 

Zwischen 8 und 11 Uhr besuchten so insgesamt fünf Gruppen 
zu je rund 15 Schülerinnen und Schülern die Station. Beim ge-
meinsamen Abschluss in der Aula des Schulzentrums wurden 
alle Mitwirkenden von Feuerwehr und dem DRK Ortsverein Neu-
burgweier durch die Organisatorin Mirjana Wust auf die Bühne 
gebeten und mit einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
für die Teilnahme am ersten Katastrophenschutztag für sechste 
Klassen bedacht. 
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Nächste Blutspende 
Freitag, 16.08.2024, von 14:30 - 19:30 Uhr 
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6, 
76287 Rheinstetten
Jeder Spendenwillige erhält einen Brotgutschein von: 
Bäckerei Nussbaumer - Ihrer Bäckerei mit Herz!
Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen!  Jetzt Ter-
min online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Weitere Infos: 08 00 11 949 11 (gebührenfreie Hotline) und 
www.blutspende.de 

CDU-Kommunalinfo

Neue Ortsvorsteher für Neuburgweier
Der Ortschaftsrat hat in der letzten Sitzung dem Gemeinderat 
Gerhard Bauer zum Ortsvorsteher und zur stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Julia Becker vorgeschlagen.
Dieser Vorschlag beruht auf einer Vereinbarung der CDU und 
SPD im Ortschaftsrat Neuburgweier.
Diese beinhaltet, dass Gerhard Bauer jetzt zum Ortsvorsteher 
vorgeschlagen wird und nach seiner Wahl durch den Gemeinderat 
zum Ende 2025 zurücktritt. Sodann wird Julia Becker in der letzten 
Sitzung des Ortschaftsrats im Dezember 2025 zur neuen Ortsvor-
steherin vorgeschlagen. Die Amtsübergabe soll beim Bürgertreff 
des Ortsvorstehers im Januar 2026 erfolgen. Diese Vereinbarung 
hat ihre Grundlage darin, dass die CDU-Fraktion aufgrund des 
Wahlergebnisses bei der Kommunalwahl als stärkste Fraktion mit 
drei von sechs Mandaten im Ortschaftsrat das Vorschlagsrecht für 
den Ortsvorsteher beansprucht, dem bisherigen Ortsvorsteher 
aber die Möglichkeit eingeräumt werden soll, noch laufende 
Angelegenheiten abzuschließen. Ohne die Vereinbarung wäre es 
entweder durch einen Losentscheid zu einem Vorschlag gekom-
men oder, wenn gar kein Vorschlag des Ortschaftsrats zustande 
gekommen wäre, hätte das Regierungspräsidium als Rechts-
aufsichtsbehörde den Vorschlag des Ortschaftsrats ersetzen 
müssen. Beides wäre nicht sachgerecht gewesen. Aus Sicht der 
CDU-Ortschaftsräte ist hier eine gute Lösung gefunden worden, 
die die Interessen des bisherigen Ortsvorstehers und der zukünf-
tigen Ortsvorsteherin angemessen berücksichtigt und der guten 
Zusammenarbeit im Ortschaftsrat dient.

Bürger für Rheinstetten
Investor macht Druck - neuer Gemeinderat kuscht!
Nicht nur der Investor mit seiner Mehrkostendro-
hung von ca. 600.000 Euro, sondern auch der Herr 
Oberbürgermeister setzte den neuen Gemeinderat 
gewaltig unter Druck. So ging es in der letzten Gemeinderatssitzung 
unter Tagesordnungspunkt 16 (von 20) um den Kauf einer Gastro-
einheit für ca. 2,7 Mio. Euro, den Ausbau einer Gastroeinheit für ca.  
1,3 Mio. Euro, den Kauf einer Kücheneinheit für ca. 175.000 Euro, 
den Kauf einer Brauanlagentechnik für 450.000 Euro, einen Pacht-
vertrag und den Auftrag an die Verwaltung, die Gründung einer 
„Stadtbau GmbH“ vorzubereiten. Damit dies nicht ganz so schlimm 
aussieht, hat der „Herr der Tagesordnung“ sechs Punkte einfach in 
einen gepackt. Um bei der Wirtshaussprache zu bleiben, es ist das 
„Bier“ (Aufgabe und Verantwortung) des Oberbürgermeisters, die 
Entscheidungen rechtzeitig und vor allem erst nach ausreichender 
Vorbereitung und Beratung vom Gemeinderat abzuverlangen. Dies 
war bei vorliegendem Beratungspunkt nicht gegeben. Zahlreiche 
Fragen, wurden von der Verwaltung nicht beantwortet oder wurden 
einfach vom Tisch gewischt. So viel zur Achtung des Herrn Oberbür-
germeisters vor dem „Hauptorgan“ Gemeinderat. Leider ist es der 
Gemeinderatsmehrheit jenseits der „schwarzen Wolke“ nicht gelun-
gen, ein Zeichen für einen selbstbewussten Gemeinderat zu setzen.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN (BfR) treffen sich am Montag, 
9. September 2024, gegen 18:30 Uhr in der Alten Schule, Haupt- 
straße 2 in Forchheim, um sich mit weiteren Themen der Rheinstettener 
Kommunalpolitik auseinanderzusetzen. Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu herzlich eingeladen.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck im 
Gemeinderat vertreten.

Weitere Informationen unter: www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt
otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de (Tel. 07242/5633)
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ULR-Gemeinderatsfraktion
Ein Urgestein hört auf!  
Die ULR sagt Danke!
Nach 34 Jahren beendet Gerd Waidner seine politische Arbeit 
in den kommunalen Gremien des Gemeinde- und Ortschafts-
rates. In diese Zeit fallen lebhafte und konfliktreiche Ausein-
andersetzungen und Entscheidungen mit politischen Parteien 
und Gremien.
Schon 1990 vertrat er die ULR im Gemeinderat, zunächst als 
Einzelkämpfer später als Fraktionsvorsitzender der ULR.
Stets hat er durch seine sachliche und fundierte Mitarbeit in 
den Gremien dazu beigetragen, gute Lösungen für Rheinstet-
ten zu finden. Über Parteigrenzen hinweg Politik für Menschen 
machen - unter Beachtung der ökologischen Zusammenhänge 
und der sparsame Umgang mit Steuergeldern - dies waren die 
Eckpfeiler seiner politischen Arbeit.
Über den Tellerrand blicken, Weltoffenheit zeigen, Freund-
schaften über Kontinente hinweg schaffen und aufrechterhal-
ten, das lebt er bis heute in der Partnerschaft zu Palca in Peru. 
Nun wurde er im Ortschaftsrat in würdigender und launiger Art 
verabschiedet.
Sowohl das gesamte Gremium wie auch die zahlreichen Besu-
cher dankten ihm mit einem herzlichen Applaus.
Für die ULR wird er weiterhin ein wichtiger kritischer Ratgeber 
und Gesprächspartner bleiben. 
Wir sagen Danke!
Gerald Peregovits, Mario Hirschler, Manfred Rihm, 
Michael Ganßmann im Gemeinderat
Elisabeth Ganßmann im Ortschaftsrat

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Konzert 
Yehudi Menuhin Live 
Music Now e. V.
Am 25.07.24 durften wir 
wieder wunderbare Stu-
dierende der Musikhoch-
schule Karlsruhe bei uns 
im Großen Saal begrüßen. 
Ein tolles klassisches Pro-
gramm wurde uns vorge-
tragen von Frau Michelle 
Sitko (Sopran), Claudia 
Pereira (Mezzosopran) 
und Sujeong Kim (Klavier).
Zwei wunderschöne 
Stimmen mal einzeln oder 
im Duett, untermalt vom 
Klavierspiel bezauberten 
die Zuschauer. Ein schö-
nes Zusammenspiel von 
Gesang und Klavier. Die 
Bewohner waren sehr an-
getan von der schönen klassischen Musik.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Musikstudenten 
dafür und bei Frau Dr. Iran Fröhling, die solche Konzerte bei uns 
im Rösselsbrünnle ermöglicht.
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Seniorenbeirat

Sommerpause
Der Seniorenbeirat freut sich über neue Anregungen und Ideen.
Gerne können Sie uns diese über unseren Briefkasten in der 
Rappenwörthstr. 51 oder per E-Mail mitteilen.
seniorenbeirat@rheinstetten.de

Wir machen im August eine Sommerpause und sind am 
04. September 2024 wieder persönlich für Sie da.
Selbstverständlich können Sie uns in dieser Zeit unter 
internetcafe@rheinstetten.de
www.rheinstetten.de/internetcafe
kontaktieren, wir melden uns dann 
bei Ihnen.

Der Seniorenbeirat und 
die Berater vom InternetCafé
wünschen Ihnen 
eine schöne Sommerzeit
Ihr Seniorenbeirat

Suchtberatung Ettlingen -  
MPU-Vorbereitung

Wenn Ihnen der Führerschein aufgrund von Alkohol oder illega-
len Drogen entzogen wurde, kann zur Wiedererlangung eine MPU 
(Medizinisch-Psychologische Untersuchung) bei einer staatlich 
zugelassenen Prüfstelle erforderlich sein. In der Suchtberatung 
Ettlingen bieten wir Ihnen eine Vorbereitung auf die Medizi-
nisch-Psychologische-Untersuchung.
Bei einer MPU geht es um die Fahreignung der zu begutachten-
den Person. Dabei wird u. a. erhoben, ob Einsicht in das frühere 
„Fehlverhalten“ besteht, des Weiteren um eine Ursachenanalyse 
sowie um Konsequenzen und Vorsätze für die Zukunft. 
Ohne eine intensive Vorbereitung, in der man sich mit diesen 
Themen beschäftigt und grundlegende Problemlösungen und 
Änderungen in Einstellungen und Verhalten entwickelt, ist eine 
MPU erfahrungsgemäß schwer zu bestehen.
Als anerkannte Fachstelle für Prävention, Information, Beratung 
und Behandlung von Abhängigkeitserkrankungen sichern wir Ih-
nen kompetente, seriöse und bezahlbare Beratung zu. Nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf - wir arbeiten unter Schweigepflicht und 
beraten auf Wunsch anonym!

Kontakt
Beate Schroth, suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen
Tel. 07243/215305

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de
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Öffnungszeiten Jugendhaus
Das Jugendhaus ist über die Sommerferien geschlossen!
Die Mitarbeiter der offenen Jugendarbeit sind in dieser Zeit in 
der Stadtranderholung tätig!

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Ferienspaß - es gibt noch ein paar freie Plätze
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
gerne können Sie Ihre Kinder unter: www.unser-ferienprogramm.de/ 
ferienspaß-rheinstetten noch anmelden.

Bitte beachten Sie, dass die Rechnungsstellung erst nach den 
Sommerferien erfolgt!

Kletterabschluss der 4. Klassen 
in Mörsch und Neuburgweier
Die Schulsozialarbeiterin der Grundschulen in Mörsch und 
Neuburgweier, Jasmin Sonder, verabschiedete die Kinder aller 
4. Klassen auf eine ganz besondere Art und Weise. Mit Seilen, 
Gurten, Seilrollen, Schlingen und Karabinern konnten die Schü-

lerinnen und Schüler in der Nähe des Waldspielplatzes im Silber-
streifen zwischen den Bäumen ihre individuelle Himmelsleiter 
aufbauen und anschließend erklettern. Alle freuten sich ebenso 
darüber, dass sich ebenso die Lehrkräfte und Frau Sonder auf die 
Himmelsleiter trauten. 
Bei der Selbsterfahrung haben die Erwachsenen dann erst ge-
merkt, welch Vertrauen und Mut es benötigt die Himmelsleiter zu 
erklimmen. Unterstützt und angeleitet wurden die Kinder hierbei 
auch durch das Team vom Seilmobil, einer Firma, die sich auf 
erlebnispädagogische Angebote spezialisiert hat.
Bei der Sicherung der Kletternden oder beim gegenseitigen Hel-
fen beim Erklimmen der Himmelsleiter lernten die Kinder, wie 
wichtig es ist, als Team zu arbeiten und sich auf andere verlas-
sen zu können. Gemeinsam überwanden die Kinder ihre Ängste, 
konnten sich als Gruppe noch einmal stärken und schafften es, 
bis ganz nach oben zu klettern. 

Frau Sonder wünscht allen Kindern und Lehrkräften „ihrer“ Schu-
len tolle Sommerferien und den neuen Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässlern einen gelungenen Start in den weiterführenden 
Schulen!
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Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit dem letzten Bericht zum Thema Bauxit und Aludosen beenden 
wir die Berichterstattung bis zum Ende der Ferien.
Nun kam mir eine Idee: Haben Sie schon daran gedacht, dass 
Sie sich interessante Themen aussuchen können? Hier ist meine 
E-Mail Adresse: eine.huber@freenet.de. Wenn möglich, bemühe 
ich mich, die entsprechenden Informationen zu beschaffen. Jede 
Art von Kritik können Sie auch unter dieser Anschrift einbringen. 
Nun wünsche ich Ihnen schöne erholsame Ferien und verabschiede 
mich Hildegard Huber AK EINE Welt Rheinstetten. Tel. 07242 5960.

Lokale Agenda 21 - 
AK Klima, Natur und Energie

Das Rheinhafendampfkraftwerk RDK 7 ist vom Netz - 
Eine Freude für Rheinstetten, Karlsruhe und Umgebung
Bessere und saubere Luft für Rheinstetten, 
Karlsruhe und Umgebung
Nach 39 Jahren Betrieb geht das Rheinhafen-Dampfkraftwerk 
Nummer 7 in Karlsruhe vom Netz.
Wie häufig das alte Karlsruher Kohlekraftwerk in Zukunft noch in 
Betrieb gehen wird, hängt davon ab, wie häufig es zur Stabilisie-
rung des nationalen Stromnetzes gebraucht wird. 
Umweltschützer verweisen darauf, dass es schon vor seiner 
Teilstilllegung nur noch unregelmäßig am Netz gewesen sei und 

deshalb eigentlich gar nicht mehr gebraucht würde. Sie fordern 
seit 15 Jahren bereits eine komplette Stilllegung des RDK 7.
Wir sollten feiern, dass eine der „größten Dreckschleudern“ in 
unserer Region angeschaltet worden ist. Viele Tausende Tonnen 
Kohlendioxid, Feinstäube und andere giftige Stoffe wurden emit-
tiert, unter anderen auch das hochgiftige Quecksilber.
Harry Schwarz
Arbeitskreis Klima, Natur und Energie
0173/ 5612363

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Machen Sie - bei uns - mit !
Aktive Bürgerbeteiligung zur Weiterentwicklung von Rheinstetten 
ist der Grundgedanke des Arbeitskreis Stadtentwicklung.
Lebensqualität zeigt sich im Alltag. Zum Beispiel in der Nutzung, 
der Gestaltung und Pflege von Grünflächen, attraktiven Frei-
zeitangeboten und Wohnumfeld.
Der Arbeitskreis Stadtentwicklung versucht, mit Vorschlägen im 
Sinne der Nachhaltigkeit und den „Siebzehn Zielen“ die Arbeit 
von Gemeinderat und Stadtverwaltung zu unterstützen.
Wir erarbeiten Projekte, die im Sinne der Zukunftsfähigkeit von 
Rheinstetten in bürgerschaftlichem Engagement vorbereitet und 
ausgeführt werden sollen.
Der Arbeitskreis Stadtentwicklung ist grundsätzlich offen für die 
Mitarbeit aller Bürgerinnen. Zu unseren Treffen wird im Amtsblatt 
der Stadt Rheinstetten eingeladen.
Bringen Sie Ideen, Vorschläge und Wünsche ein.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder 

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Abgestimmte Siedlungs- und Verkehrsenwicklung
in Rheinstetten
Ein Thema für den Arbeitskreis Mobilität&Verkehr und Arbeits-
kreis Stadtentwicklung!
Mobilität ist durch die vorhandene Siedlungsstruktur geprägt. 
Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg Referat 41: 
Grundsatz, Mobilitätskonzept hat dazu ein Projekt durchgeführt. 
Darin wurden räumlich wirksame Handlungsansätze für eine ab-
gestimmte Siedlungs- und Verkehrsentwicklung erarbeitet. 
Über Herausforderungen und Instrumente für eine nachhaltige 
Mobilität wurde mit Bürger:innen und Expert:innen diskutiert. 
Die wissenschaftliche Begleitung der Universität Stuttgart hat 
Lösungsansätze bewertet und Empfehlungen abgeleitet.
Diese Empfehlungen und weitere Informationen und der Ab-
schlussbericht wurden veröffentlicht:
Wissenschaftliche Begleitung des Projekts „Siedlung und Ver-
kehr“ | Institut für Raumordnung und Entwicklungsplanung | 
Universität Stuttgart (uni-stuttgart.de)
Der Arbeitskreis Mobilität & Verkehr möchte bei der Siedlungs-
erweiterung in Forchheim Nord (Gewann Kirchbühl) die Verkehr-
sentwicklung berücksichtigen und deshalb die Erkenntnisse aus 
diesem Projekt nutzen.

Machen Sie - bei uns - mit!
Der Arbeitskreis Mobilität & Verkehr stellt Mängel im Verkehrsraum 
in und um Rheinstetten fest und entwickelt Lösungsvorschläge. 
Im Radwegekonzept und Mobilitätskonzept setzen wir uns für ein 
sicheres Radfahren ein - auf Fahrradstreifen und Fahrradstraßen! 
Wichtig ist uns auch eine günstige Straßenbahn-Fahrkarte inner-
halb Rheinstettens, Einhaltung der Geschwindigkeiten innerorts. 
Auch ein sicherer Fußverkehr ohne auf dem Gehweg parkende 
Autos!
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Wir wünschen allen Lesern nun eine schöne Urlaubszeit - bis 
nach den Ferien, zur Veranstaltung „Stadtereignis 2024“ am 
Nachmittag des 14. September, beim Rösselsbrünnle, mit Betei-
ligung von diversen Agenda - Arbeitskreisen!

Parken auf Gehwegen - Aufteilung Verkehrsraum - 
überarbeitete Planung liegt vor
Für die Theodor-Heuss-Straße, Konrad-Adenauer-Straße, Grün-
winklerstraße und die dazugehörigen dazwischenliegenden 
Teilabschnitte von sechs Querungsstraßen.
Durch das bisherige ungeregelte Parken wurde oft zu weit auf 
dem Gehweg geparkt, so dass kein Platz für Kinderwagen oder 
Rollstuhl übrig blieb. Grundstückszufahrten wurden zugeparkt 
und vor Kreuzungen kein Parkabstand eingehalten.
Durch beidseitiges Parken an der Straße entsteht eine zu geringe 
Fahrbahnbreite. Dies führt zu beschädigten Außenspiegeln und 
verhindert das Durchkommen für Müll- und Rettungsfahrzeuge.
Im September soll die neue Planung im Ausschuss Umwelt, Tech-
nik beraten werden.
Der Arbeitskreis Mobilität&Verkehr schaut sich die überarbeitete 
Planung an und wird eine Stellungnahme bis 15. September 
abgeben.

Theodor-Heuss-Straße
Die Theodor-Heuss-Straße wird gerne als Ausweichstraße für 
die Verkehrsampel Hauptstraße/Karlsruher Straße benutzt. Zur 
Vermeidung der Verkehrsampel läuft Verkehr über die Schwarz-
waldstraße, Theodor-Heuss-Straße zur Hauptstraße Richtung 
Karlsruhe/Rastatt/Silberstreifen.
Da der Ausweichverkehr oft auch oft mit hohen Geschwindigkei-
ten verbunden ist, wären Geschwindigkeitskontrollen und der 
Einbau von Straßenbaum- Inseln und Markierung von Parkbuch-
ten eine Lösungsmöglichkeit.

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Elektrogeräte

-	 Bügelmaschine, 
	 Siemens Spezial WB12, Wohnraummodell, 
	 Tel. 0721/518278

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung:  
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags 10 Uhr möglich

Möbel

-	 1 kleines Sofa, beige, blauer Stoffbezug und 
	 dazugehöriger Sessel, mit verstellbarem Fußteil, 
	 ein neuer Autokindersitz, schwedisches Modell für 9 - 25 kg, 
	 Tel. 0170/2326240

-	 Wohnzimmerschrank, weiß/anthrazit, 
	 verschiedene Elemente, 
	 passender Hängeschrank, 1,50 m breit, 
	 Tel. 015786024670

-	 Metallgarderobe, ca. H 1,00 x B 0,60 m, 
	 Tel. 017674584547

-	 Ehebett, B 1,80, x 2,00 m, weiß, 
	 inkl. verstellbaren Lattenrosten und Matratzen. 
	 Bettenüberbau am Kopfende mit Schränken, 
	 Tel. 0172/9509733

-	 Bettgestell mit Bettkasten und
	 verstellbarem Rost, 0,90 x 2,00 m, Kiefer, 
	 Tel. 07242/7806

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de350

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 02.08. - 15.08.2024

Restmüllabfuhr

1.100 l Container: 
Freitag, 02.08.2024 (bei 14-täglicher Abfuhr)

60 - 240 l Tonne: 
Mittwoch, 14.08.2024

Wertstoffabfuhr

Mittwoch, 07.08.2024

Bioabfall

80 - 240 l Tonne: 
Donnerstag, 08.08.2024
(nur bei angemeldeter wöchentlicher Sommerleerung)

660 l Container: 
Donnerstag, 08.08. und 15.08.2024

80 - 240 l Tonne: 
Donnerstag, 15.08.2024

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung, Reklamation und vieles mehr. Im Apple App Store 
bzw. im Android Play Store verfügbar.
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Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175

Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Italienisch für die Reise A1
In diesem Einsteigerkurs werden sich die Teilnehmenden sprach-
lich für die Reise nach Italien vorbereiten. Anhand von authenti-
schen Redewendungen und Modellsätzen für den Urlaub werden 
sie die Kommunikation auf spielerische und abwechslungsreiche 
Weise trainieren. Dabei werden grammatische Inhalte nicht ver-
gessen; sie werden jedoch in kleinen Portionen mit einer leich-
ten Progression vermittelt. Der Kurs wird durch viele Tipps und 
interessante Informationen über das Land, seine Kultur, seine 
bezaubernden Landschaften und seine gastronomischen Tradi-
tionen abgerundet. Dieser Kurs ist ideal für alle, die eine Reise 
nach Italien planen. Jede Lektion führt die Teilnehmenden in eine 
schöne italienische Stadt: das spektakuläre Rom, das künstleri-
sche Florenz, das elegante Mailand, das märchenhafte Venedig 
oder das lebhafte Neapel.
Montag, 09.09.2024; 18.00 - 19.30 Uhr; 10 Termine; 92 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 125
Kursnr.: K409V001RN

Spanisch A1.1 - für den Einstieg (Teil 1)
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in 
die spanische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben 
der Vermittlung der Sprache werden auch landeskundliche As-
pekte behandelt. So bekommen die Teilnehmenden interessante 
Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und die 
Mentalität der spanischsprachigen Länder.
Dienstag, 10.09.2024; 19.30 - 20.45 Uhr; 10 Termine; 77 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 123
Kursnr.: K422V001RN

Französisch A1 - leichte Konversation
In diesem Kurs üben die Teilnehmenden leichte Konversation. 
Mit Hilfe von Dialogen und Rollenspielen lernen Sie es, sich in 
verschiedenen Alltagssituationen auf Französisch spontan zu äu-
ßern und zu verständigen. So werden konkrete Gesprächssituati-
onen wie zum Beispiel im Restaurant, im Hotel, beim Einkaufen 
oder am Telefon behandelt. Dabei erweitern die Teilnehmenden 
ihren Wortschatz und stärken ihre mündlichen Ausdrucksfähig-
keiten. Dadurch steigern sie ihr Selbstvertrauen beim Sprechen 
und verbessern ihren Redefluss. Durch diesen Kurs bauen sie 
darüber hinaus ihr Wissen über Frankreich sowie über die fran-
zösische Kultur aus. Dieser Kurs ist für Menschen gedacht, die 
bereits geringe Kenntnisse der französischen Sprache haben und 
diese ausbauen oder auffrischen möchten.
Mittwoch, 11.09.2024; 18.30 - 19.30 Uhr; 10 Termine; 77 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 125
Kursnr.: K408V150RN

Hatha Yoga
Die jahrtausendealte indische Lehre ist so beliebt wie nie zuvor. 
Kein Wunder, bietet sie doch intensive innere Ruhe und tiefe Aus-
geglichenheit für Körper, Geist und Seele. Entspannungs-, Atem-, 

Konzentrations- und Bewegungsübungen verleihen neue Kräfte 
für Beruf und Freizeit. Und das Beste ist, dass man mit Yoga in 
jedem Alter beginnen kann.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und/
oder Decke, ggf. Kissen.
Freitag, 27.09.2024; 16.00 - 17.30 Uhr; 10 Termine; 92 €
Rheinstetten-Mörsch, Zentrum Rösselsbrünnle,Großer Saal 1. OG
Kursnr.: K301V260RN

Die neuen Kurse der Volkshochschule werden nach den Sommer-
ferien im September beginnen. 
Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich.

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort  
Albert-Schweitzer-Schule

Minigolf-Turnier zum Abschluss
Zum Abschluss der Minigolf-AG durften die Kinder in einem Tur-
nier noch einmal alles zeigen, was sie in den letzten Trainings-
stunden gelernt haben. 

Ein herzliches Dankeschön an Ursula Oberle für die Idee und die 
pädagogische Leitung der Minigolf-AG, an den sportlichen Leiter 
Reinhold Wiegelmann und an die deutsche Meisterin Beatriz Grü-
ßinger für die Betreuung der Kinder, an den Pächter Andreas Füt-
terer, der die Minigolf-Anlage für die Kinder zur Verfügung stellte.
Wir freuen uns, wenn diese Möglichkeit auch im nächsten Früh-
jahr wieder angeboten wird.

Schuljahresabschluss bei der Hausaufgabenbetreuung
Bei sommerlichen Temperaturen trafen sich kurz vor den Som-
merferien die Kinder der Hausaufgabenbetreuung mit ihren 
Betreuerinnen und Betreuern auf dem Schulhof der Pestalozzi- 
Grundschule. Das herzliche und respektvolle Miteinander im 
Schuljahr wurde mit einem erfrischenden Eis in der Hand gekrönt. 
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Ein Dankeschön an den Förderverein, der dies allen Beteiligten 
ermöglichte. Ein besonderer Dank an die Hausaufgabenbetreu-
erinnen und -betreuer, die mit Freude und Herzblut die Kinder 
nicht nur bei ihren Hausaufgaben unterstützen, sondern mit 
ihnen spielen, mit ihnen reden und für sie da sind. 
Haben Sie auch Lust und Zeit ein Teil dieser tollen Truppe zu sein, 
so melden Sie sich bei Carl Stamer (Tel. 07242/952907) oder 
Bernd Treuheit (Tel. 07242/8509941) oder direkt bei der Schule 
(poststelle@pgs-rheinstetten.de).

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Abiturfeier 2024 - endlich raus
Am Freitagabend, 05.07.2024, verabschiedete das WSG seine 
61 Abiturientinnen und Abiturienten. Im Durchschnitt erreichten 
die Rheinstettener Absolventinnen und Absolventen einen Abi-
turschnitt von 2,18.
In seiner Rede ging der Schulleiter, Herr Endlich, auf die gesell-
schaftlichen Aufgaben und Herausforderungen ein, die auf die 
Ehemaligen nun zukommen würden und an denen es noch nie 
gemangelt habe. Doch er hob hervor, die Absolventen könnten 
„sich der Gewissheit erfreuen, dringend überall gebraucht zu 
sein“. Diese Perspektive solle ihnen „Kraft und Mut verleihen die 
kommenden Herausforderungen mit Zuversicht anzunehmen“.
„Der Blick auf unser Land wie die Welt eröffnet ein Panorama an 
Gegebenheiten und Zuständen, die der Veränderung oder Erneu-
erung bedürfen“, so Endlich weiter. Er mutmaßte, dass diese 
anstehenden Aufgaben eventuell „der Quell der Zuversicht und 
Ungeduld“ seien, die auch im diesjährigen Abimotto stecken 
würden. Den Bezug der Botschaft des Mottos zu seinem Nach-
namen ließ er bewusst unkommentiert, betonte jedoch dass 
der „überwältigend komprimierte Ausdruck der Erleichterung“ 
unmissverständlich klarstellen würde, dass die Abiturientinnen 
und Abiturienten wahrscheinlich nicht beabsichtigten, sich mit 
„nostalgischen Gefühlen bezüglich der Gymnasialzeit“ aufzuhal-
ten. Dass die Schülerinnen und Schüler doch ein wenig wehmütig 
und nostalgisch auf ihre nun zurückliegende Schulzeit blickten, 
zeigte sich in der anschließenden Zeugnisübergabe.

Hierbei wurden die Abiturzeugnisse sowie Preise für besondere 
Leistungen übergeben. Jede Abgängerin und jeder Abgänger wurde 
mit individuellen letzten persönlichen Worten verabschiedet.
Dass diese Wertschätzung auf Gegenseitigkeit beruhte, zeigten die 
Abiturientinnen und Abiturienten dadurch, dass sie ebenfalls eine 
persönliche Verabschiedung ihrer Lehrkräfte auf dem Programm 
stehen hatten. Für den Abiturjahrgang hielt Oskar Schrempp, der 
diesjährige Scheffel-Preisträger, eine Rede. Hierbei dankte er stell-
vertretend für den gesamten Jahrgang nicht nur Freunden und Fami-
lie, sondern auch den Lehrerinnen und Lehrern. Auch die bebilderte 
Rückschau auf die schönsten Stationen aus acht Jahren Schulzeit 
am WSG wurde zu einem emotionalen Höhepunkt der Feier. Die 
Abiturfeier endete mit einem Abschlusssong aller Abiturienten.

Die Schulgemeinschaft gratuliert ihren diesjährigen Abiturientinnen 
und Abiturienten zum bestandenen Abitur.

Kindergarten St. Martin

Schulanfänger - Abschlussfest
Vergangene Woche haben wir für unsere 23 Schulanfänger ein tolles 
Abschlussfest organisiert. In der Bäretriewerhütte in Durmersheim 
sind wilde, gruselige Stockgeister entstanden, die wir nach einer 
leckeren Pizza im Waldgeisterpfad „ausgesetzt“ haben. Die Großen 
waren sehr stolz auf ihre selbst entworfenen Gruselmonster und 
werden sie mit ihren Familien sicherlich noch oft besuchen. 

Wir wünschen unseren neuen 
Schulkindern tolle Ferien und 
einen guten Start in einen 
neuen Lebensabschnitt. 
Wir sind stolz darauf, dass 
wir euch ein Stück beim rei-
fen und wachsen begleiten 
durften und wünschen euch 
viel Spaß und Gottes Segen 
in der Schule. 

Schöne Ferien!

Vorankündigung  
für unseren  

Herbstflohmarkt: 
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	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
02.08. - 18.08.2024
(Fo = St. Martin Forchheim 
Mö = St. Ulrich Mörsch
Neu = St. Ursula Neuburgweier
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Freitag, 02.08.: Hl. Eusebius von Vercelli; 
Hl. Petrus Julianus Eymard
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

Sonntag, 04.08.: 18. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Montag, 05.08.: Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 06.08.: Verklärung des Herrn
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier, 
		  anschl. Anbetung bis 19:30 Uhr

Mittwoch, 07.08.: Hl. Xystus; Hl. Kajetan
16.30 Uhr	 (Fo)	 Eucharistiefeier in der Lamm Gottes Kapelle 	
		  (Seniorenzentrum St. Martin)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis

Donnerstag, 08.08.: Hl. Dominikus
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö 	 Eucharistiefeier

Freitag, 09.08.: Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Mila und 
		  Helmut Vielsäcker, Willi Kunz und Angehörige
Sonntag, 11.08.: 19. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Mö 	 Eucharistiefeier für Hildegard Huber
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Montag, 12.08.: Sel. Karl Leisner; 
Hl. Johanna Franziska von Chantal
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 13.08.: Hl. Pontianus und Hl. Hippolyt
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
		  (zu Mariä Himmelfahrt)
Mittwoch, 14.08.: Hl. Maximilian Kolbe
16.30 Uhr	 (Mö)	 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
		  Rösselsbrünnle (großer Saal)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 15.08.: Mariä Aufnahme in den Himmel
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Freitag, 16.08.: Hl. Stephan von Ungarn
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
		  (zu Mariä Himmelfahrt)
Samstag, 17.08.:
15.00 Uhr	 Neu	 Goldene Hochzeit von Michelina 
		  und Giuseppe Sillaro
Sonntag, 18.08.: 20. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Si	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
15.00 Uhr	 Fo	 Taufe von Mika Gottmann
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Fernsehgottesdienste 
- 	Sonntag, 04.08.2024, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch; St. Sixti Northeim)
- 	Sonntag, 11.08.2024 (keine Gottesdienstübertragung 
	 wegen Olympischer Spiele)
- 	Sonntag, 18.08.2024, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch; Peter und Paul Reichenau)

BeNi-Treff Rheinstetten
Am vergangenen Donnerstag fand unser diesjäh-
riges BeNi-Sommerfest statt. 
Zunächst nahmen wir uns Zeit für eine ausführli-
che Erzählrunde - es ist ja viel passiert, seit dem 
letzten BeNi-Treff. 

Nach ein paar von den „Geburtstags-Kindern“ gewünschten Lie-
dern samt Gitarrenklängen kamen wir dank unserer Grillmeister 
Michael und Jannik zum feinen Abendessen. Bei Würstchen, 
Grillgemüse und Grillkäse sowie mitgebrachten Salaten, Was-
sermelone und anschließendem Dessert fand jeder etwas nach 
seinem Geschmack.
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Der BeNi-Treff macht nun Sommerpause und startet dann wieder 
am Do., 26.9., ab 18 Uhr, wo ein Spieleabend stattfinden wird.
Wer neugierig geworden ist und bei dieser besonderen Grup-
pierung für Menschen mit und ohne Behinderung einmal vorbei 
schauen möchte, hat hier oder in den kommenden Monaten 
(24.10./21.11./17.12.) dazu die Möglichkeit. Wir freuen uns 
natürlich auch über Ehrenamtliche, die sich bei uns mit engagie-
ren möchten. Nähere Infos über das Pfarramt St. Ulrich, oder bei 
Markus Müller (markus.mueller@kath-rheinstetten.de). 

Ausblick: Kräuterweihe zu Mariä Himmelfahrt
Traditionell werden zum „Hochfest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel“ - so der offizielle Titel für den 15. August - mitgebrachte 
Kräuter und Blumen gesegnet, die hernach in vielen Wohnungen 
und Häusern einen besonderen Platz bekommen. In unserer 
Seelsorgeeinheit praktizieren wir diesen alten Brauch im Rah-
men der Abendgottesdienste um 18:30 Uhr ...
... am Dienstag, 13.08. in St. Ursula Neuburgweier
... am Donnerstag, 15.08. in St. Ulrich Mörsch
... am Freitag, 16.08. um in St. Martin Forchheim.

Kirche unterwegs am Rhein
Die Musiker 
hatten sich ein-
gespielt, der Altar 
war gerichtet, die 
Mikrofonanlage 
getestet, die 
Liederbücher ver-

teilt, als sich am Sonntagmor-
gen um zehn Uhr zahlreiche 
Besucher am Rhein einfanden 
um gemeinsam Gottesdienst 
zu feiern. Es war ein anderes, 
sehr schönes, feierliches und 
berührendes Miteinander, 
das alle in den folgenden  
40 Minuten erlebten! 
Dafür gilt es ein herzliches 
Vergelts Gott zu sagen! Dem 
Team des Rheinkiosk Seyfert 
für die tolle Unterstützung, dem großen Ensemble des Musikver-
eins für die stimmungsvolle Umrahmung, dem Gemeindeteam 
Neuburgweier für die gute Vorbereitung und Diakon Bernhard 
Kästel für die schönen Worte!

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird. 
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de. 
Bis 25. August ist Hr. Eckerle im Urlaub!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Kirchenchor St. Martin 
Der Kirchenchor macht Ferien. Wir wünschen allen 
Sängerinnen und Sängern schöne Sommertage! Am 
Montag, 09.09. starten wir wieder um uns auf das 
Patrozinium im Silberstreifen vorzubereiten. 
Bis dahin wünschen wir euch allen eine gute Zeit. 
Euer Vorstandsteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder per Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“,
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch.

Eingeschränkte Öffnungszeiten Pfarrbüro!
Wegen akuter Erkrankung muss bis auf weiteres die Öffnungszeit 
am Freitagvormittag (9 - 12 Uhr) entfallen! 
Wir bitten um Verständnis und weisen darauf hin, dass das 
Forchheimer Pfarrbüro freitags von 14 - 17 Uhr geöffnet hat.
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Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Ingrid Rafiy geb. 
Kropp, 89 Jahre. Wir empfehlen, die Verstorbene sowie ihre An-
gehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Dringend gesuch!
Fotos, Geschichten, Texte, Erinnerungen an „alte Zeiten“ unserer 
Pfarrkirche St. Ursula.
Warum? 
Im Dezember ist es 70 Jahre her, dass unsere Kirche geweiht wurde. 
Und das wollen wir im Rahmen des Patroziniums am 20.10. 
feiern, daran wollen wir erinnern und dafür benötigen wir jede 
Unterstützung, jede Mithilfe!
Wie? 
Wer Fotos, Geschichten, etc von unserer Pfarrkirche aus den 
vergangenen Jahrzehnten hat, kann sich an die Mitglieder des 
Gemeindeteams wenden. Wir sind schon gespannt, was alles 
kommt!
Bitte melde dich!

Seniorennachmittag - Altenwerk St. Ursula
Danke Marinesingers! Etwas verspätet, aber von Herzen, be-
danken wir uns ganz herzlich bei den Marinesingers für ihren 
tollen Auftritt bei unserem letzten Seniorennachmittag vor der 
Sommerpause. 
Es war wieder eine große Freude, euch dazuhaben und wir hof-
fen, dass ihr uns auch im nächsten Jahr in alter Frische wieder 
besucht. 
Wir wünschen schöne Sommerferien und freuen uns, wenn wir 
uns am 10.09.2024 beim nächsten Seniorennachmittag alle 
gesund und munter wiedersehen. 
Euer Team des Seniorennachmittags Neuburgweier. 

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!

Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten
… wir wachsen zusammen …

Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters
Pfarramt Mörsch: 07242-7385

Bachstraße 42, 76287 Rheinstetten
moersch@kbz.ekiba.de

Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann
Pfarramt Forchheim: 0721-510526

Karlsruher Straße 55, 76287 Rheinstetten
forchheim@kbz.ekiba.de

KW 31 
„Wohl dem Volk dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!“ 
Die Bibel, Psalm 33,12 

KW 32 
„Gott widersteht den Hochmütigen, 
aber den Demütigen gibt er Gnade.“ 
Die Bibel, 1. Petrusbrief, Kapitel 5, Vers 5b 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 4. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
Mittwoch, 7. August 
16.30 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 
Sonntag, 11. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mörsch 
mit Prädikantin Elke Heidt 
Mittwoch, 14. August 
16.30 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin 
Sonntag, 18. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim
mit Prädikantin Renate Palluch 

In den Sommerferien finden Gruppen und Kreise nur nach Ab-
sprache mit den Leitungen statt. 
Bibelforum mit Musik am Donnerstag, 1. August, um 15.30 Uhr 
An jedem 1. Donnerstag eines Monats findet ein Bibel-Forum in 
der kleinen Kapelle „Glaube-Hoffnung-Liebe“ in der Tagespflege 
des Seniorenzentrums Rösselsbrünnle statt. Der Beginn ist um 
15.30 Uhr, die Dauer ca. eine halbe Stunde. 

Kuchenplatten und Tupper abzuholen
Vom Gemeindefest sind noch Kuchenplatten und andere Tup-
per-Ware übriggeblieben. Wer sie vermisst, hole sie bitte so bald 
wie möglich im EGZ Forchheim ab. Danke. 

Arbeitseinsatz im EGZ Forchheim 
Am Samstag, 24. August planen wir einen Arbeitseinsatz im EGZ 
Forchheim. Ab 10 Uhr werden die Toiletten und die Küche strei-
chen. Wer gut mit Farbe und Pinsel umgehen kann oder sogar 
noch einen Pinsel oder eine Farbrolle mitbringen kann, ist be-
sonders herzlich willkommen. Farbe, Malerflies und Abklebfolie 
besorgt die Kirchengemeinde. Nach getaner Arbeit wollen wir 
gemeinsam Grillen und den Tag ausklingen lassen. 
Wer Zeit und Lust hat, sage bitte kurz im Pfarrbüro Forchheim 
Bescheid: 0721/510526

Achtung: Start des neuen Konfi-Jahrgangs in Mörsch 
Der neue Konfi-Jahrgang startet am Mittwoch, 18. September, 
um 17 Uhr im Gemeindezentrum in Mörsch. Wir freuen uns auf 
die erste Stunde mit allen Jugendlichen. Am besten gleich auch 
den 22. September, 10 Uhr, in den Kalender eintragen denn an 
diesem Tag stellen sich die Konfis im Gottesdienst im Gemein-
dezentrum in Mörsch der Gemeinde vor! Bis dahin wünschen wir 
allen Jugendlichen und Familien schöne und erholsame Ferien! 
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Vorinformation: Flohmarkt 
Am Samstag, 21. September, findet unser nächster Flohmarkt 
statt. Diesmal sogar mit Hüpfburg im Garten des Gemeindezent-
rums in Mörsch. Tische sind bereits alle vergeben. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Mörsch 
In den Sommerferien ist das Pfarrbüro in Mörsch zwischen dem 
17. August und 8. September geschlossen. Nutzen Sie gerne 
die Möglichkeit und rufen Sie im Pfarrbüro in Forchheim an: 
0721/510526. 

Urlaub in den Sommerferien: 
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann ist vom 28. Juli bis 18. August 
im Urlaub, 
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters vom 17. August bis 8. September. 
In seelsorglichen Fällen rufen Sie bitte an: 
28.07. bis 15.08.: Ann-Kathrin Peters unter 07242/7385 
16.08. bis 19.08.: Andreas Smith unter 0173/1790781 
20.08. bis 08.09.: Sebastian Bauer-Hoffmann unter 0721-510526. 

Bund für Umwelt und  
Naturschutz Deutschland e. V. 
Ortsverband Rheinstetten

Das Wasser zieht ab - 
wir benötigen Hilfe in der Landschaftspflege am 3. August
Für gewöhnlich planen wir die Termine für die Landschaftspflege 
möglichst lange im Voraus. Dabei spielt das Wetter immer eine 
Rolle, denn es beeinflusst entscheidend die Entwicklung der 
Arten in der Holzlachaue. Allerdings hatten wir noch nie erlebt, 
dass so lange derart viel Wasser in der Schlute steht. Jetzt end-
lich haben einige trockene Tage die Situation immerhin soweit 
entspannt, dass große Teile des Grabens wieder zugänglich sich. 
Deshalb wollen wir ab Samstag mit der Mahd beginnen. Hierfür 
brauchen wir wie immer helfende Hände, die beim Austragen 
des Heus helfen und andere kleinere Arbeiten erledigen. Wer den 
Artenschutz durch praktische Feldarbeit unterstützen will, kann 
dies am Samstag ab 9:00 Uhr tun. Wir planen diesmal auch am 
Nachmittag aktiv zu sein. Arbeitsgerät wird wie immer gestellt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgerinitiative für eine verträgliche 
Retention im Paminaraum e. V.

Verhandlungen zwischen RP und Stadt zum Polder
Wie man hörte, gab es vor kurzem Verhandlungen zwischen der 
Stadtverwaltung und dem RP in Sachen Polder. Es erstaunt, dass 
bisher niemand weiß, was verhandelt wurde. Vermutlich will man 
einen Kompromiss für das Ergänzungsverfahren anbahnen. Es 
verwundert, dass die Gemeindeverwaltung und das RP glauben, 
sie könnten einen Kompromiss ohne die BI aushandeln und 
umsetzen. Zur Erinnerung: Die Versagensgründe aus der Klage 
der Stadt sind auch Versagensgründe aus der BI-Klage. Diese 
betreffen u. a. auch den wasserseitigen Damm XXV. Darüber 
hinaus enthält die Urteilsbegründung auf die BI-Klage weitere 

Versagensgründe, die es bei der Stadt nicht gibt. Dies erklärt 
sich aus der Tatsache, dass wir als anerkannter Umweltverband 
wesentlich umfassendere Klagemöglichkeiten haben, als die 
Stadt. Mit bilateralen Gesprächen ist folglich nicht zu bewegen. 
Wir halten uns zudem an unsere Grundsätze.
In dem notwendigen Ergänzungsverfahren (geändert Pläne, 
Offenlage, Erörterung, ...) stehen uns wieder alle Rechtsmittel 
offen. Wir hatten, auch dank starker finanzieller Unterstützung 
der anderen BIs am Oberrhein, genügend Geld für ein Revisions-
verfahren zur Verfügung. Schließlich wollen auch die anderen BIs 
die „ökologischen“ Flutungen nicht. Unser Verzicht auf eine Revi-
sion war rein taktischer Natur, was man nicht übersehen sollte. Einen 
Planfeststellungsbeschluss im Ergänzungsverfahren könnten wir 
deshalb auch wieder beklagen, zumal der VGH das EuGH-Urteil 
nicht abgewartet hat, was uns einen zusätzlichen und durchgrei-
fenden Angriffspunkt bietet.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Wir sind in der Sommerpause. Am 16.09.2024 um 19:00 Uhr 
findet eine Ausbildung für Maschinisten statt. Die nächste Übung 
für alle findet am 23.09.2024 statt.
In der Zwischenzeit wünschen wir euch einen schönen Sommer!

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 ist am Mittwoch, 11.09.2024, 
um 18:00 Uhr. Der Zug 2 übt am Mittwoch, 18.09.2024, um 
18:00 Uhr. Wir wünschen euch bis dahin schöne Sommerferien!

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus. 

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt  
(nicht in den Schulferien). Am Fermasee ist immer sonntags um 
9:00 Uhr Nordic Walking und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und 
nehmen den Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.
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Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen Filialen 
-	 der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
-	 Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
-	 und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Trauercafé
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
es fällt uns schwer diese Zeilen zu verfassen, bedeutet es doch 
den ersten großen Schritt des Abschieds des Hospizvereins 
Rheinstetten e. V. 
Nach jahrelangem Engagement durch unsere Ehrenamtlichen 
und unserer langjährigen Koordinatorinnen im Bereich der Hos-
pizarbeit mussten wir leider mit der Mitgliederversammlung vom 
25.04.2024 die Entscheidung der Liquidation des Vereins treffen. 
Die Herausforderungen um den Verein weiterhin führen zu können, 
wurden aufgrund neuer rechtlicher Vorlagen enorm erschwert. 
Ebenfalls konnte auch kein neuer Vorstand gefunden werden. 
Wir bedauern diesen Schritt sehr, da das Engagement der Eh-
renamtlichen für den Verein und ein wichtiger Bestandteil für 
Rheinstetten somit endet.
Was bedeutet dies nun für Sie? 
Leider können wir keine persönliche Beratung im Hospizbüro 
Rheinstetten mehr anbieten und auch keine neuen Begleitungen 
annehmen. Erreichbar bleibt der Verein jedoch weiterhin über-
wiegend per Mail und per Postweg. 
Bei allen Anliegen im Bereich der Sterbebegleitung und Patien-
tenverfügung stehen Ihnen die Kolleg*innen des ambulanten 
Hospizdienst Ettlingen zur Verfügung. 
Sie erreichen diese rund um die Uhr unter der Nummer: 
07243/9454-277 oder per Mail: Info@hospizdienst-ettlingen.de 
Eingehende Anrufe auf dem Handy des Hospizvereins Rheinstet-
ten e. V werden direkt auf das Hospiztelefon Ettlingen umgeleitet. 
Leider können wir noch nicht absehen, ob alle Betreuungen in 
Rheinstetten gewährleistet werden können. Wir bitten dies in der 
Zeit der Umstellung zu entschuldigen. Laufende Betreuungen 
werden weiterhin vom Hospizverein Rheinstetten durchgeführt. 
Das Trauercafé bleibt derzeit von allen Änderungen frei. Die Ter-
mine entnehmen Sie bitte weiterhin dem Gemeindeanzeiger. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Unterstützung. 

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. 
Da sein - zuhören - erzählen - Trauer zulassen. 
Jeden dritten Dienstag im Monat im Hospizbüro, Karlsruher Str. 44
Die nächsten Termine sind Dienstag, 20.08. und 17.09., um 
16:00 - 18:00 Uhr (kostenfrei).
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Sie sind herzlich willkommen.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

„Alles im Fluss! Oder?“ von Yvonne Trinkle-Matt
Diesen geheimnisvollen Titel trägt die neue Ausstellung der in 
Rheinstettener aufgewachsenen Künstlerin. Der Titel klingt ge-
heimnisvoll und hintergründig zugleich. Er weckt Neugierde und 
beflügelt die Fantasie und lädt ein zu einem spannenden Dialog.
Zu sehen ist die Ausstellung vom 16.08. - 22.09.2024 in der Galerie 
des Kunstvereins Rheinstetten, Rappenwörthstr. 30 in Mörsch.

Die Öffnungszeiten sind donnerstags 17 - 19 Uhr und sonntags 
15 - 18 Uhr. Zur Vernissage laden wir am Freitag, 16. August, um 
19 Uhr ein. Herzlich willkommen!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Dampfnudel to go
Am letzten Wochenende fand unser „Dampfnudel-to-go“-Verkauf 
statt. Es war ein voller Erfolg. Beim Teigherstellen, Dampfnu-
delndrehen, backen, Gemüse für die Kartoffelsuppe schnippeln 
und kochen, ebenso Vanillesoße rühren und Weinsoße kochen 
und schließlich bei der Ausgabe erlebten wir eine tolle gemein-
schaftliche Atmosphäre und Zusammenarbeit. Wir bedanken uns 
für die tolle Organisation, den fleißigen Helfer und Helferinnen 
und allen, die unsere „Leckereien“ gekauft und genossen haben.

Unsere Chöre machen Ferien. 
Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferientage.
www.liederkranz-forchheim.de

Kolpingsfamilie Forchheim

Wir spielen Boule
Am 03.08.2024 um 15:00 Uhr auf dem Bouleplatz beim Rössels-
brünnle. Mitspieler sind herzlich willkommen.

Wir binden Kräuterbüschel
Wir binden wieder Kräuterbüschel für Maria Himmelfahrt. 
Wir treffen uns am Donnerstag, 15.08., um 18:00 Uhr im Josefs-
heim. Kräuter können gerne mitgebracht werden.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Feriengrüße
Wir wünschen allen 
eine erholsame Ferienzeit. 

Unser Hauptorchester probt zu den gewohnten Zeiten.
Homepage: www.musikverein-harmonie-forchheim.de
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Naturfreunde Forchheim 1969

Skat lernen
Einführung in das Kartenspiel Skat. Wer Interesse hat, kann sich 
gerne melden unter Tel. 0171/782 0989 oder 
hausleteam@t-online.de.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Mitgliedertreffen 
Unser nächstes Treffen findet am Montag, 12.08., ab 17:00 Uhr 
im Ufgau-Restaurant statt. Wir freuen uns auf unsere Mitglieder, 
auf alte und vielleicht auch auf neue Gesichter - jedes Mitglied 
und alle, die den Ortsverband Forchheim kennenlernen wollen 
sind herzlich willkommen. 
Wir wünschen den Mitgliedern, die im August Geburtstag haben, 
alles Gute und allen Kranken auf diesem Wege gute Besserung. 
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns wenden: 
Andreas Burkart, Vorsitzender, Tel. 07242/7060840, 
ab 16:00 Uhr oder
Hans Joachim Monzel, Stellvertreter, Tel. 0721/66995610,
E-Mail: ov-forchheim@vdk.de,
Internet: www.bw.vdk.de/vor-ort/ov-forchheim

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Verbandspokal 
FVgg Neudorf - FV Spfr. Forchheim 1	�  1:7
Torschützen: Lukas Karollus, 2 x Leander Forcher, 2 x Felix Schin-
dele, Fabian Gerstner, Mark Tokarchuk 

Kreispokal 
Karlsruher SC 3 - FV Spfr Forchheim 1      nach Redaktionsschluss 

Testspiele
FV Spfr. Forchheim 3 - SG DJK/FV Daxlanden 3	�  6:5
Torschützen: 2 x Manuel Elias Grob, Luckas Hug, Aron Motschka, 
Daniel Haubrich, Robin Diesel

FV Spfr. Forchheim 2 DJK/FV Daxlanden 2	�  1:0
Torschütze: Rudolf Diawonda

Juniorenbereich 
B-Jugend 
JSG Rheinstetten - SG Elchesheim-Illingen 2	�  0:4

Vorschau 
Verbandspokal 
04.08., FV Spfr. Forchheim 1 - 1. FC Bruchsal	�  17:00 Uhr 

Kreispokal 
Nach Redaktionsschluss noch offen.

Testspiele 
01.08., FV Spfr. Forchheim 2 - 1.SV Mörsch 2	�  19:00 Uhr 
07.08., FC Germ. Untergrombach - FV Spfr. Forchheim 1�19:30 Uhr 
11.08., FV Spfr. Forchheim 2 - FV Würmersheim 2	�  14:00 Uhr 
Änderungen sind jederzeit möglich.

Ausflug der Gymnastikgruppe
Am Samstag, 20.07.2024 fand bei sehr sommerlichen Tempe-
raturen unser diesjähriger Ausflug statt. Ein Teil der Gruppe traf 
sich mit dem Rad am „Busplatz“. Unser Ziel war der Bahnhof in 

Ettlingen. Hier trafen wir uns mit der zweiten Gruppe, die mit dem 
Bus anreiste. Im Stadtpark erwartete uns eine kulinarische Über-
raschung. Hierfür wollen wir uns bei Uschi und Sigrid herzlich 
bedanken.
Frisch gestärkt ging‘s nun auf Schusters Rappen auf dem Graf-
Rhena-Weg Richtung Neurod zum Restaurant „An der Kochmüh-
le“ am Neurod Campingplatz. Durch die große Hitze kam die 
Pause gerade recht, und wir haben unsere „Kaffeepause“ in Form 
eines Eiskaffees genossen.
Danach ging es wieder zurück nach Ettlingen,  wo wir, bevor 
wir uns im „Badischen Hof“ unser wohlverdientes Abendessen 
gönnten, einen Aperitif von Katja genießen konnten. Wofür wir 
herzlich danken.
Gut gesättigt und froh gelaunt traten wir dann wieder die Heim-
reise per Rad bzw. Bus an. 
Alles in allem war es ein schönes Event, welches die Gruppen- 
dynamik fördert.

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Der Chor befindet sich aktuell in den Sommerferien. Wir wün-
schen erholsame Urlaubstage.

Stammtisch 
Der Stammtisch des ehemaligen gemischten Chores ist am Mitt-
woch, 07.08., um 17:30 Uhr bei den Naturfreunden.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

MSC Taifun Mörsch e. V. im ADAC

MSC Taifun Mörsch vs. MSC Puma Kuppenheim � 0:10 
14. Spieltag Bundesliga Süd
Zum Saisonabschluss verlor unsere Mannschaft zu Hause gegen 
den MSC Puma Kuppenheim mit 0:10. 
Ohne die verletzten Fuchs, Fröhlich und Fox startete unser Team 
gut und hielt im ersten Viertel stark dagegen. 
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Im 1. Viertel stand unsere Defensive gut und die Gäste hatten 
Probleme. Erst spät gelang J. Schmitt (19‘) der Führungstreffer. 
Im 2. Durchgang erhöhten F. und J. Schmitt auf 0:5. Im 3. Ab-
schnitt stabilisierte sich unsere Abwehr, doch Mückenhausen 
und F. Schmitt trafen erneut. Im letzten Viertel schwanden die 
Kräfte und J. Schmitt nutzte Abwehrfehler. Damit endet die Bun-
desliga-Süd-Saison 2024 für unsere Mannschaft auf dem 4. Ta-
bellenplatz. Eine schwierige Saison liegt hinter uns. Wir möchten 
uns schon jetzt vor den Play-Offs für eure Unterstützung in dieser 
Zeit bedanken!

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V. 
Rheinstetten-Mörsch

Verwaltung
Zur nächsten Gesamtvorstandsitzung am Dienstag, 06.08.2024 
um 20.30 Uhr laden wir die Verwaltungsmitglieder in den Sit-
zungsraum der Soli-Gaststätte „Long“ ein.

Mittwochsradler
Wir starten bei weitgehend trockenem Wetter mittwochs ab 16.00 
Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor 
der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. 
In der Regel geht es im moderaten Tempo, ca. 30 km, in die 
Umgebung. Ältere Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, 
fahren bei uns mit.

Minigolf
Die Minigolfsaison ist in vollem Gange und wir laden alle ein, 
Minigolf als Hobby, Sportart oder Freizeitspaß für Jung und Alt 
auszuprobieren. Bei trockener Witterung ist das Minigolfspiel 
nach Feierabend oder an den Wochenenden eine entspannende 
Aktivität. 
Die Trainingszeit der Minigolfabteilung, die auch im Ligabetrieb 
aktiv ist, ist dienstags und donnerstags 16.30 bis 21.30 Uhr, zu 
der junge und ältere Interessierte herzlich eingeladen sind. 
Die Öffnungszeiten der Minigolfanlage sind auf der Homepage 
der Abteilung zu erfahren ebenso wie Infos, Tabellen, Neuigkei-
ten etc. unter www.mgfr02.de.

Soli-Mountainbike und Rennrad
Wir fahren montags und donnerstags zu Touren in die Umgebung. 
Die Rennradler sind montags ab 17.30 Uhr und die Mountainbi-
ker (weitgehend mit E-Bikes) donnerstags ab 17.30 Uhr am Start. 
Interessierte laden wir herzlich ein, bitten jedoch Neueinsteiger 
sich vorher per E-Mail bei Silke Jörger unter 
soli.mountainbike@gmail.com zu melden. 
Hier können auch Infos über Ausstattung, Tourenprofil und sport-
lichen Anspruch ausgetauscht werden.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

O‘zapft is! - Oktoberfest auf der MS Karlsruhe
Am 20. Oktober treffen wir uns zu einer der sehr beliebten Okto-
berfest-Fahrten auf dem Fahrgastschiff MS Karlsruhe. Wir fahren 
von Karlsruhe zur Schleuse nach Iffezheim und wieder zurück. 
Eine kurzweilige Fahrt bei zünftiger Live-Musik und leckeren Ok-
toberfest-Spezialitäten. 
Wir treffen uns spätestens um 10.30 Uhr bei der MS Karlsruhe, 
Rückkehr ist voraussichtlich um ca. 16.30 Uhr. Die Fahrkarte für 
das Schiff kostet 25,00 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Michaela Kiekert 
(Tel. 07242/1674).
Internet: www.vdk.de/ov-moersch 
E-Mail: vdk-moersch@outlook.de

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Ergebnisse
Herren 
VfB Knielingen - 1. SV Mörsch	  � 2:1
FC Phönix Durmersheim - 1. SV Mörsch 3	  � 0:3
FC Phönix Durmerheim - 1. SV Mörsch 2	  � 1:5
Damen
SpVgg Ottenau - 1. SV Mörsch	�   2:0
A-Junioren
SG Würmersheim - 1. SV Mörsch	  � 2:2
SG Vimbuch - 1. SV Mörsch 	  � 1:9

Unsere Erste Mannschaft startet in die neue Runde
Am kommenden Wochenende startet unsere Erste Mannschaft 
in die Saison 2024/25. In der ersten Hauptrunde des Verbands- 
pokals kommt es gegen den Verbandsligaabsteiger SV Stadel-
hofen zu einem echten Härtetest. Anpfiff in Stadelhofen ist am 
Samstag um 16 Uhr.  
Am Freitag, 9. August, geht es dann im Heimspiel (Anpfiff ist um 
18.30 Uhr in der Mörscher Sandgrube) gegen den TuS Oppenau 
um Landesligapunkte. 
Das erste Spiel unserer Zweiten Mannschaft findet am 25. August 
zu Hause gegen den SV Michelbach statt. Die gesamte SV-Familie 
wünscht unseren Teams in der neuen Spielzeit viel Erfolg! 

Spielvorschau
Herren 
Do., 01.08., 
FV Spfr. Forchheim 2 - 1. SV Mörsch 	�  19:00 Uhr
Sa., 03.08., 
Verbandspokal SV Stadelhofen -1. SV Mörsch � 16:00 Uhr
Di., 06.08., 
Rastatter SC/DJK 2 - 1. SV Mörsch 2 	  � 19:00 Uhr
Fr., 09.08., 
Landesliga 1. SV Mörsch - TuS Oppenau 	  � 18:30 Uhr
So., 11.08., 
FT Forchheim - 1. SV Mörsch 2 	  � 11:00 Uhr
Frauen
So., 11.08., 
KIT Sport-Club - 1. SV Mörsch 	  � 17:00 Uhr
A-Junioren
So., 04.08., 
FC Speyer 09 - 1. SV Mörsch 	�  13:30 Uhr
So., 11.08., 
TSV 05 Reichenbach - 1. SV Mörsch 	  � 11:00 Uhr
B-Junioren
Sa., 10.08., 
FC Südstern Karlsruhe - 1. SV Mörsch 	  � 11:00 Uhr
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TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, 
info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, 
Tennis, Tischtennis, Turnen. 
Trainingszeiten und unsere Kursangebote stehen auf unserer 
Homepage www.tv-moersch.de.

Danke an alle Mitradler
Wie bereits in den letzten Jahren hat auch in diesem Jahr ein 
Team des TV beim STADTRADELN teilgenommen. Mit 26 aktiven 
Radlern wurden in drei Wochen bei teilweise durchwachsenem 
Wetter etwas mehr als 5000 km zusammen geradelt. In Rhein- 
stetten belegten wir damit den 6. Platz. 
Wie bereits im Vorjahr wurden von Familie Meissner die meisten 
Kilometer geradelt. Auf Platz 3 folgt mit Heinz der beste Einzel-
radler. Im nächsten Jahr wird wieder angegriffen.

Sport auch in den Sommerferien
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, 
TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend

Mixed-Gymnastik für Damen
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Infos und Anmeldung unter mixed-gym@web.de.

Freizeitvolleyball
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

- Abteilung Fußball

Senioren
Kreispokal 2. Runde: Sonntag, 28.07.2024
Spvgg Söllingen 1 - TV Mörsch 1 = 4:0 (3:0)
Eine ansprechende Partie zeigte unser Team beim zwei Klassen 
höheren Kreisligisten Spvgg Söllingen. 
Wir verloren zwar letztendlich 0:4 , jedoch konnten wir in einigen 
Phasen der Partie recht gut mithalten. 
Darauf können wir für die neue Saison aufbauen.

Vorschau Vorbereitungsspiele
Sonntag: 04.08.2024
Spielbeginn: 15:00 Uhr
TV Mörsch 1 - ASV Durlach 2
Sonntag: 11.08.2024
Spielbeginn: 17:00 Uhr
TV Mörsch 1 - VFB Grötzingen 1

Vorschau Ochsen unter der Pergola
Unser beliebter Ochsen findet dieses Jahr wieder ab Montag, 
dem 12.08.2024 bis Montag, 02.09.2024 unter der Pergola statt. 
Die Bewirtung erfolgt wie immer durch die Fußballabteilung. 
Geöffnet ist der Ochsen immer von Montag - Freitag, ab 18:00 
Uhr. Samstags (außer am Samstag 24.08.2024) ist der Ochsen 
geschlossen. Wie immer gibt es einige Essens-Highlights - bitte 
die Aushänge beim Ochsen beachten .
Am Mittwoch den 14.08.2024 gibt es als Essens-Highlight: BBQ 
Spare-Ribs aus dem Dutch-Oven mit Rosmarinkartoffeln und 
Krautsalat: Preis 11,00 € pro Portion/Vorbestellung hierzu ist er-
beten bei Stefan Grüßinger (0151/18833722) oder bei Andreas 
Gerstner (0170/3696819) - Vorbestellung bitte bis 12.08.2024 
(telefonisch oder WhatsApp)
Am Samstag, 24.08.2024 gibt es als Essens-Highlight: Paella: 
Preis pro Portion: 12,50 €/Vorbestellung hierzu ist erbeten bei 
Stefan Grüßinger (0151/18833722) oder bei Andreas Gerstner 
(0170/3696819) - Vorbestellung bitte bis 22.08.2024 (telefo-
nisch oder WhatsApp)

- Abteilung Tennis

Clubmeisterschaften
Unsere Clubmeisterschafften gehen jetzt in die heiße Phase. Im 
August stehen etliche K.-o.-Spiele an um den Einzug ins Finale.
Die Spieltermine sind an unserer Magnettafel einsehbar, schaut 
gerne vorbei

Jugend Sommer-Camp
Tennisschule Cimrman Sommer 2024
Peter Cimrman bietet auch dieses Jahr Training für die Jugend an.
- 	Training von 10:00 - 13:00 Uhr tageweise zu buchen. 
 	 Genaue Termine nach Vereinbarung 
- 	Aufwärmtraining und tennisspezifische Beinarbeit, Taktik, 
	 Koordination, Theorie- und Techniktraining, Matchtraining

Preise 
Training drei Personen 32,- EUR/ pro Person/pro Block/pro Tag 
Training vier Personen 24,- EUR/ pro Person/pro Block/pro Tag
Anmeldung über Peter Cimrman
0176-45682543
peter.cimrman@gmx.de

- Abteilung Badminton

Schnuppern in der Ferienzeit
Während die Jugend in der Ferienzeit Pause hat, läuft der Trai-
ningsbetrieb für Erwachsene ohne Unterbrechung weiter. Wer 
16 Jahre und älter ist und Lust hat, Badminton auszuprobieren, 
kann gerne montags von 19.30 bis 21.00 Uhr und donnerstags 
18.00 bis 20.00 zum Schnuppern vorbeischauen. 
Info und Kontaktdaten auf 
https://www.tv-moersch.de/badminton/
Die Jugend hat ihre Pause redlich verdient. Insbesondere unsere 
Turnierteilnehmer waren sehr aktiv. Beim hochklassigen C-Tur-
nier in Waghäusel erreichten Tobias und Tommy (Jugenddoppel 
U19) sowie Jannis und Tanav (JD U17) jeweils den 8. Platz. 
Noch besser lief es für Jannis/Tanav beim D-Turnier in Dornstadt 
wo sie den 1. Platz erkämpften. 
Eine Woche später in Weinheim setzten sie noch einen drauf. 
Erneut der 1. Platz in Doppel und für Tanav auch noch den 
Turniersieg im Einzel. Mit einem starken 3. Platz im Einzel U19 
komplettierte Tommy den tollen Auftritt. 
Herzliche Glückwünsche zu diesen tollen Leistungen! 
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Am 06.08. ist Florianstreff
Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle

Marinesingers Rheinstetten 1993

Singstunde
Unsere nächste Singstunde findet am Montag, 12.08.2024, um 
18:00 Uhr im neu renovierten Clubhaus des SCN und dem neuen 
Wirt statt.

Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

Nächster Vereinsabend am 4. September 
Unser nächster Vereinsabend findet am Mittwoch, 4. September, 
von 9 bis 12 Uhr im „Alten Tabakschuppen“ in Bietigheim statt. 
Alle Sammlerinnen und Sammler, aber auch Neu- und Wiederein-
steiger sind recht herzlich dazu eingeladen. 
Infos zur Vereinsarbeit gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 
und Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/28727.


